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  Vorbemerkungen 

Der Beteiligungsbericht informiert den Kreistag und die Öffentlichkeit über die Unternehmen in pri-
vater Rechtsform, an denen der Landkreis beteiligt ist. Der Bericht umfasst das Geschäftsjahr 
2017 (Stichtag 31.12.2017) und wird von der Beteiligungsverwaltung des Landratsamtes nach den 
Angaben der Unternehmen erstellt.  
 
Für Unternehmen, an denen der Landkreis Göppingen mit mehr als 50% beteiligt ist, sind nach  
§ 105 Abs. 2 Gemeindeordnung mindestens folgende Punkte bei der Aufstellung im Beteiligungs-
bericht  darzustellen: 
 
1. Gegenstand des Unternehmens 
     Darunter versteht man den Zweck des Unternehmens, welcher bei der Gründung unter dem 
     Aspekt des öffentlichen Zwecks im Gesellschaftsvertrag oder in der Satzung vereinbart wurde.  
     Diesen Zweck verfolgt die Geschäftsführung mit ihrer jährlichen Geschäftstätigkeit.           
2. Beteiligungsverhältnisse des Unternehmens 
     Hier wird die Verteilung der Geschäftsanteile erläutert. Die Anteile werden in € bewertet 
     aufgelistet. 
3. Beteiligungen des Unternehmens 
     Es soll die Beteiligungsstruktur des Unternehmens selbst aufgezeigt werden.  
4. Besetzung der Organe 
     Dieser Aspekt ist unter der Berücksichtigung der Kontrolle durch die Gebietskörperschaft  
     wichtig. Hier wird aufgezeigt, wie die Gebietskörperschaft im Aufsichtsrat, in der Gesellschafter-  
     versammlung und/oder in der Geschäftsführung die Erfüllung des öffentlichen Zwecks sicher- 
     stellt und ihre Interessen wahrnimmt. 
5. Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
     Hier wird insbesondere darauf eingegangen, ob das Unternehmen den im Gesellschaftsvertrag  
     oder in der Satzung festgelegten öffentlichen Zweck durch ihre Geschäftstätigkeit verfolgt.  
6. für das letzte Geschäftsjahr 
     - die Grundzüge des Geschäftsverlaufs 
     - die Ertrags- und Vermögenslage des Unternehmens 
     - die Kapitalzuführungen/-entnahmen durch den Landkreis 
     - die durchschnittliche Anzahl der beschäftigten Arbeitnehmer 
     - die wichtigsten finanzwirtschaftlichen Kennzahlen der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
     - die gewährten Gesamtbezüge der Mitglieder der Geschäftsführung* und des Aufsichtsrats für  
        jede Personengruppe.  
 
*kann unterbleiben, wenn sich die Bezüge einzelner Personen feststellen lassen (§ 286 IV HGB). 
 
Ist der Landkreis Göppingen mit weniger als 25% an einem Unternehmen beteiligt, reduziert sich 
die Darstellung auf: 
 

• den Gegenstand des Unternehmens 
• die Beteiligungsverhältnisse 
• den Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks. 

 
Der Beteiligungsbericht wird gem. § 105 Abs. 3 i.V.m. Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe b GemO zur öffentli-
chen Einsichtnahme sieben Tage ausgelegt. Die öffentliche Auslegung wird ortsüblich bekannt 
gegeben. 
Nach der Bekanntmachung ist der Beteiligungsbericht auch im Internet abrufbar 
(www.landkreis-goeppingen.de). 
 
Eine Übersicht über die Wirtschaftslage, die Sanierungs- und Investitionsprojekte sowie die vo-
raussichtliche Entwicklung der Einrichtungen mit Mehrheitsbeteiligung des Landkreises sind in der 
Anlage im Haushaltsplan erläutert. 
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Übersicht der Beteiligungen 

 
 
 

ALB FILS KLINIKEN 
GmbH 
100% 

 

ALB FILS KLINIKEN  
Service GmbH 

WIF 
100 % 

Energieagentur 
100 % 

 

Kreisbaugesellschaft 
Filstal mbH, Göppingen 

52,72 % 
 

Geislinger Siedlungs- und Woh-
nungsbau GmbH 

19,13 % 

Rechenzentrum Region 
Stuttgart GmbH 

20 % 

Bürgerenergiegenossenschaft 
Voralb e.G. 

1,7 % 

Neckarhafen Plochingen 
GmbH 
2 % 

Bau- und Sparverein Göppin-
gen e.G. 
0,03 % 

 

Alb-Elektrizitätswerk Geis-
lingen e.G. 

0,15 % 

Wohnbau GmbH Göppingen 
4,17 % 
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1. ALB FILS KLINIKEN GmbH 
 
 
 
 
 
 
 

Sitz der Gesellschaft  Eichertstr. 3, 73035 Göppingen 
  

Stammkapital der Gesellschaft  5.000.000 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen 
 
Ausschüttung 2017 
an den Landkreis 
 

 5.000.000 € = 100 % 
 
 
 keine 

Gegenstand des Unternehmens  Der Zweck der Gesellschaft ist die Förderung des öffent- 
 lichen Gesundheitswesens, des Wohlfahrtswesens, der  
 Aus-, Fort- und Weiterbildung; der Forschung und Lehre  
 auf dem Gebiet der Medizin und Pflege; Betrieb einer  
 Kindertagesstätte.  
 

  
Organe der Gesellschaft  Die Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführung, 

 der Aufsichtsrat und die Gesellschafterversammlung. 
  
Geschäftsführung 
(Stand: 31.12.2017) 

  Med. Geschäftsführer Herr Dr. med. Ingo Hüttner 
  (ab 01.01.2017) 
  Kfm. Geschäftsführer Herr Wolfgang Schmid 

  
Aufsichtsrat (Stand: 31.12.2017) Edgar Wolff 

 
Landrat 
Vorsitzender 

Ulrich Weiß 1. stv. Vorsitzender 
Bauingenieur 

Wolfram Feifel 
 
Dr. Oliver Bernas 

2. stv. Vorsitzender 
Oberstudienrat 
Arzt 

Michael Bittlinger Rechtsanwalt 
Ludwig Duschek Stv. Betriebsratsvorsitzender 
Max Radloff 
Wolfgang Rapp 

Betriebsratsvorsitzender 
Schulleiter 

Claudia Schlürmann Übersetzerin 
Guido Till 
Susanne Weiß 

Oberbürgermeister 
Bankkauffrau 

Susanne Widmaier Kaufmännische Angestellte 
Martina Zeller-Mühleis Krankenschwester 
  

 

Gesellschafterversammlung   Der Landkreis Göppingen wird in Gesellschafter-                          
  versammlungen durch den Landrat vertreten. 

  
Gesamtbezüge des Aufsichtsrates 
 
Gesamtbezüge der 
Geschäftsführung 
 

  33.000 € / Jahr 2017 
 
  Von der Schutzklausel nach §268 Abs. 4 HGB 
  wird Gebrauch gemacht. 
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Durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter 
 

 
  2017 2016 2015 

Dienstart   Vollkräfte Vollkräfte Vollkräfte 
Ärztlicher Dienst 261,0 270,6 269,2 
Pflegedienst 

 
492,6 485,3 476,2 

Med.-techn. Dienst 283,9 284,0 280,7 
Funktionsdienst 219,7 212,1 211,2 
Klinisches Hauspersonal 30,3 32,1 34,4 
Wirtschafts-/Versorgungsdienst 137,9 151,8 167,7 
Technischer Dienst 39,3 40,3 39,5 
Verwaltungsdienst 107,2 108,2 105,9 
Sonderdienst 26,4 23,3 23,5 
Ausbildungsdienst 13,3 13,8 13,0 
Sonstiges Personal 59,2 51 49,7 
Gesamt   1.670,8 1.672,5 1.671,0 

 
 
 
Beteiligungen des Unternehmens 

 
 
Die Gesellschaft ist mit 600.000 € (= 50%) an den 
Gesundheitszentren des Landkreises Göppingen GmbH,  
und mit 25.000 € (=100%) an der ALB FILS KLINIKEN  
SERVICE GmbH beteiligt. 

 
 

Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks und Lage des Unternehmens 
   

Die ALB FILS KLINIKEN GmbH ist ein Verbund mit zwei Akutkliniken; der Klinik am Eichert in 
Göppingen (Zentralversorgung) sowie der Helfenstein Klinik in Geislingen (Regelversorgung). 
 
Entgegen der Entwicklung in den Vorjahren ist der Landesbasisfallwert für Baden-Württemberg 
für das Geschäftsjahr 2017 im Vergleich zum Vorjahr durchaus deutlich angestiegen. Der Lan-
desbasisfallwert lag bei einem Wert von 3.350 EUR (Vorjahr: 3.272 EUR). Dies entspricht einer 
prozentualen Steigerung von rd. 2,4 %. Mit den daraus resultierenden Mehrerlösen war es mög-
lich, die im Gegenzug anfallenden tarifbedingten Mehrbelastungen im Bereich der Personalkos-
ten weitgehend auszugleichen. Dies war in den vergangenen Jahren nicht immer so. Trotz dieses 
Effektes haben sich die Rahmenbedingungen für die Kliniken in Baden-Württemberg nicht ent-
scheidend verbessert. Insbesondere der sich verstärkende Fachkräftemangel im Bereich des 
Pflegepersonals zwingt die Kliniken verstärkt, teures Leasingpersonal in Anspruch zu nehmen. 
Gerade für die Kliniken die sich, wie die ALB FILS KLINIKEN GmbH, in einem Konsolidierungs-
prozess befinden, sind solche Mehrkosten nur schwerlich zu kompensieren.  
 
Gemäß Wirtschaftsplanung und Abstimmung im Rahmen der internen Budgetierung sollte eine 
moderate Leistungssteigerung bei den Umsätzen im stationären Bereich die Grundlage für den 
nächsten Schritt in der erfolgreichen wirtschaftlichen Konsolidierung der ALB FILS KLINIKEN 
GmbH im Jahr 2017 sein. Gegenüber dem Jahr 2016 war für das Geschäftsjahr 2017 eine Leis-
tungssteigerung von 1,1 % bei den Relativgewichten geplant (von 37.390 auf 37.800). Dieses 
Ziel wurde im Jahr 2017 – nach einem Leistungshoch im 1. Quartal 2017 – schlussendlich deut-
lich verfehlt. In Summe konnten 36.612 Relativgewichte erbracht und abgerechnet werden. Dies 
entspricht einem Rückgang gegenüber dem Vorjahr in Höhe von 2,1 %. Dabei hat sich die statio-
näre Fallzahl sogar um 5,3 % gegenüber dem Vorjahr erhöht (Fallzahl 2017: 36.410; Vorjahr: 
34567). Im Gegenzug ist allerdings der durchschnittliche Schweregrad (CMI), also die durch 
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schnittliche Fallschwere der stationär versorgten Patienten, deutlich von 1,082 im Vorjahr auf 
1,006 im Jahr 2017 gesunken. Dies entspricht einem Rückgang von 7,0 %.  
 
Das Jahr 2017 war einerseits geprägt von einer Vielzahl von Maßnahmen und strukturellen Ver-
änderungsprozessen. Andererseits hat die negative Leistungsentwicklung im stationären Bereich 
durch den Rückgang der abgerechneten Relativgewichte eine wirtschaftlich deutlichere Verbes-
serung leider verhindert. Inwieweit sich die andauernde VRE-Thematik auf das Patienten-, und 
Einweiseverhalten im Jahr 2017 ausgewirkt hat, ist nur schwer einzuschätzen. Die Klinikleitung 
geht jedoch gerade beim elektiven Patientengut davon aus, dass Patienten teilweise in andere 
Kliniken abwandern. 

 
Trotz dieser Entwicklung ist es gelungen, das Ziel-Bilanzergebnis von -1.500 TEUR nicht nur zu 
erreichen, sondern leicht zu verbessern. Das Bilanzergebnis der ALB FILS KLINIKEN GmbH liegt 
für das Jahr 2017 bei -1.223 TEUR (Vorjahr: -2.608 TEUR). Die Umsatzrendite für 2017 liegt bei -
0,7 % (Vorjahr -1,5 %). 
 
Die für das Jahr 2018 anvisierte „schwarze Null“ als Bilanzergebnis wird sich, vor dem Hinter-
grund mehrerer Risiken, u.a. VRE-Problematik, zunehmender Fachkräftemangel oder der zum 
01.04.2018 temporäre Entfall der Schlaganfallversorgung, nicht realisieren lassen. Gegensteu-
ernde Maßnahmen werden aktuell von der Geschäftsführung mit dem Prokuristen- und Leis-
tungsteam initiiert und umgesetzt. Derzeit geht die Geschäftsführung von einem negativen Bilan-
zergebnis in einer Größenordnung von bis zu ca. -3,0 MEUR für das laufende Geschäftsjahr 
2018 aus. Ziel wird es sein, im Jahr 2019 den eingeschlagenen und in den letzten Jahren erfolg-
reichen Konsolidierungskurs wieder fortzuführen und dann ein ausgeglichenes Ergebnis zu reali-
sieren. Entscheidend hierfür wird die weitere Leistungsentwicklung im stationären Bereich sein. 
 
Neben den Anstrengungen zur Bewältigung der VRE-Thematik und der Umsetzung des Sanie-
rungskurses rückt der Klinik-Neubau am Eichert weiter in den Mittelpunkt des unternehmerischen 
Handels. Zu Jahresbeginn 2018 erfolgte die Inbetriebnahme der Kindertagesstätte, im Mai 2018 
geht das Parkhaus in Betrieb. Im 2. Halbjahr 2018 folgt die Fertigstellung der Personalwohnhei-
me. Parallel zur Finalisierung dieser Teilprojekte sind für die Jahresmitte 2018 Abbrucharbeiten 
der bisherigen Kindertagesstätte und Personalwohnungen geplant. Die Fördergespräche mit dem 
Sozialministerium werden voraussichtlich nach der Sommerpause 2018 stattfinden. Die Förde-
rung des Klinik-Neubaus ist im Landesbauprogramm 2018 beschlossen. Zum Jahresende 2018 
sollte dann die Fördersumme für den Klinik-Neubau feststehen und der Baubeschluss durch den 
Kreistag und die Gesellschafterversammlung erfolgen. 
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Vermögens- und Kapitalstruktur 
 
    2017   2016   2015   
  

 
T€ % T€ % T€ % 

  
 

            
Anlagevermögen 123.807 67 103.428 67 102.864 65 
Umlaufvermögen 59.634 32 48.001 31 52.299 33 
Ausgleichsposten KHG 2.133 1 2.121 1 2.107 1 
Rechnungsabgrenzung 52 0 79 0 57 0 
Bilanzsumme 185.626 100 153.629 100 157.327 100 
  

 
            

Eigenkapital 50.507 27 51.183 33 53.123 34 
Sonderposten  46.429 25 50.146 33 50.152 32 
Rückstellungen 13.787 7 14.439 9 7.279 5 
Verbindlichkeiten 74.878 40 37.825 25 46.727 30 
Ausgleichsposten  0 0 13 0 27 0 
Rechnungsabgrenzung 25 0 22 0 20 0 
Bilanzsumme 185.626 100 153.628 100 157.328 100 
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Entwicklung der Ertragslage 
 

 
  2017   2016   2015   

  
T€ % T€ % T€ % 

  
  

 
        

Erlöse aus 
 

  
 

        
Krankenhausleistungen 132.033 75 131.776 78 130.136 85 
Wahlleistungen 3.348 2 3.302 2 3.108 1 
Ambulanzen 

 
4.200 2 4.055 2 3.716 2 

Nutzungsentgelte der 
Ärzte 14.205 8 17.313 10 16.336 12 
Umsatzerlöse § 277 HGB 21.632 12 13.619 8 9.804 6 
Umsatzerlöse 175.418 100 170.065 100 163.100 100 
Bestandsveränderungen 148 0 -561 0 424 0 
Aktivierte Eigenleistun-
gen 475 0 392 0 345 0 
Übrige Erträ-
ge/Zuschüsse 3.790 2 3.262 2 3.086 8 
Betriebsleistung 179.831 103 173.158 102 166.955 109 
Personalaufwand 120.879 69 119.494 70 115.493 76 
Materialaufwand 48.316 28 42.714 25 39.450 25 
Abschreibungen 4.402 3 4.018 2 3.911 3 
Betriebliche Steuern 31 0 30 0 34 0 
Übriger Sachaufwand 12.876 7 12.817 8 13.893 10 
Betriebsaufwand 186.504 106 179.073 113 172.781 113 
Betriebsergebnis -6.673 -4 -5.915 -4 -5.826 -4 
Erträge Investitionsförde-
rung 9.543 

 
9.936   14.924   

Aufwendungen   
 

        
Investitionsförderung 3.969 

 
4.138   9.015   

Abschreibungen (geför-
dert) 5.595   5.807   5.906   
Ergebnis  

 
  

 
        

Investitionsförderung -21 
 

-9   3   
Finanzerträge 9 

 
145   99   

Finanzaufwendungen 191   37   38   
Finanzergebnis -182 

 
107   60   

Neutrale Erträge 1.736 
 

490   658   
Neutrale Aufwendungen 125   875   2.212   
Neutrales Ergebnis 1.611 

 
-385   -1.554   

Ergebnis vor Steuern -5.264 
 

-6.203   -7.315   
Ertragsteuern 0   0   -750   
Jahresergebnis -5.264 

 
-6.203   -6.565   

Entnahme Rücklage 4.041 
 

3.594   3.977   
Zuführung Rücklage 0 

 
0   224   

Bilanzverlust -1.223   -2.608   -2.812   
 
Die Abdeckung des Bilanzverlustes erfolgt durch den Landkreis Göppingen. 
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Allgemeine Betriebswirtschaftliche Kennzahlen 
 
 

 
  2017 2016 2015 

  
 

% % % 
  

 
      

Eigenkapitalquote 27,2 33,3 33,8 
Eigenkapital/Bilanzsumme*100       
Anlagendeckung I 40,8 49,5 51,6 
Eigenkapital/Anlagevermögen*100       
Umsatzrentabilität -0,7 -1,5 -1,7 
Jahresüberschuss/Umsatzerlöse*100       
Eigenkapitalrentabilität -2,4 -5,1 -5,3 
Jahresüberschuss/Eigenkapital*100       
Personalkostenintensität 68,9 69,4 70,6 
Personalkosten/Betriebsleistung*100       
Materialintensität 27,5 24,8 24,1 
Materialeinsatz/Betriebsleistung*100       

 

     
Zur Ermittlung der Eigenkapitalquote und der Umsatzrentabilität wurde jeweils der Bilanzverlust  
an Stelle des Jahresfehlbetrages herangezogen. 

    
      
Leistungskennzahlen 

   
        2017 2016 2015 
 

      
 

      
Planbetten 

 
775 775 775 

Fallzahlen -stationär 36.410 34.567 35.686 
Fallzahlen -ambulant 113.906 111.017 103.000 
Auslastung 

 
73,72% 75,39% 78,25% 

Relativgewichte (Case-Mix) 36.611 37.930 36.977 
Verweildauer (Tage) 5,7 6,2 6,2 
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2. Wirtschafts- und Innovationsförderungsgesellschaft für den Landkreis Göppin-
gen mbH 
   
 
 
Sitz der Gesellschaft  Bahnhofstr.7, 73033 Göppingen 
  
Stammkapital der Gesellschaft  25.564,59 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen  25.564,59 € = 100% 
  
Ausschüttung 2017 
an den Landkreis 

 
 keine 

  
Gegenstand des Unternehmens  Die Gesellschaft kann alle Maßnahmen fördern, die 

 der Entwicklung und Verbesserung der Wirtschafts- 
 und Sozialstruktur des Landkreises Göppingen dienen. 

  
Organe der Gesellschaft  Die Gesellschaft wird durch einen Geschäftsführer 

 geleitet und vertreten. Der Aufsichtsrat zählt 13 
 Mitglieder. 

  
Geschäftsführer  Dipl. Ing. (FH) Reiner Lohse 
  
Aufsichtsrat (Stand: 31.12.2017) Edgar Wolff Landrat Landkreis GP 

Vorsitzender 
Frank Dehmer Oberbürgermeister 

Stadt Geislingen 
Klaus Heininger Oberbürgermeister 

Stadt Eislingen 
Dr. Hariolf Teufel Vorstandsvorsitzender  

KSK GP 
Klaus Meissner  Vorstand KSK GP 
Werner Link Bürgermeister 

Gemeinde Zell 
Jochen Bidlingmaier Bürgermeister 
 Gemeinde Albershausen 
Ulrich Weiß Kreisrat 
Guido Till Oberbürgermeister  

Stadt Göppingen 
Prof. Dr. Michael Auer  
 
Thomas Wolf 
Herbert Juhn 
 
Dr. Walter Rogg 

Vorstandsvorsitzender der 
Steinbeis-Stiftung 
Kreissparkasse Göppingen 
Bürgermeister 
Bad Ditzenbach 
Wirtschaftsförderung Regi-
on Stuttgart GmbH 

 

  
Durchschnittliche Anzahl der 
Mitarbeiter 
 

1 
 

Gesamtbezüge des Aufsichtsrates 
 
Gesamtbezüge der 
Geschäftsführung 

Die Aufsichtsratsmitglieder erhalten keine Bezüge. 
 
Von der Schutzklausel nach §268 Abs. 4 HGB 
wird Gebrauch gemacht. 
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Beteiligungen des Unternehmens Die Gesellschaft ist in Höhe von 10.481,48 € am  

Kommunalen Pool e.V. Stuttgart beteiligt. 
 
Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks und Lage des Unternehmens 
 
Ziel der Wirtschafts- und Innovationsförderungsgesellschaft für den Landkreis Göppingen mbH 
(nachfolgend WIF genannt) ist es, kleine und mittelständische Unternehmen im Landkreis Göppin-
gen zu unterstützen. Dabei steht die konkrete einzelbetriebliche Betreuung und Information im 
Vordergrund. Durch die WIF werden innovative Ideen und Ansätze der Unternehmen konsequent 
gefördert und unter Hinzuziehung kompetenter Experten umgesetzt. Parallel dazu versteht sich die 
WIF als Plattform und Drehscheibe für Unternehmenskooperationen oder auch für unternehmens-
bezogene Veranstaltungen und Arbeitskreise.  
 
Auch im Jahr 2017 konnte die WIF ihre Zielvorgaben in der Innovationsförderung erfüllen und teil-
weise übertreffen. Im Geschäftsjahr waren bei der WIF drei Personen über die Steinbeis-Stiftung 
für Wirtschaftsförderung beschäftigt. 
Die Innovationsberatung durch die WIF und das Einbinden von Experten bei der Spezialberatung, 
je nach Aufgabenstellung in den Unternehmen, konnte erfolgreich weitergeführt werden. Die Fi-
nanzierung der Experten konnte im Wesentlichen über öffentliche Fördermittel erreicht werden. 
Eine Erstberatung durch Experten der Steinbeis-Stiftung ist kostenfrei. 
 
Zur wirtschaftlichen Entwicklung der WIF ist folgendes festzuhalten: 
Die WIF ist dem Förderverein Geislinger Innovations- und Gründerzentrum e.V. beigetreten. Als 
eine für den gesamten Landkreis konzipierte Wirtschaftsförderungsmaßnahme wird das Startup 
Center von der WIF für den Zeitraum von Oktober 2017 bis September 2019 mit 20.000 EUR pro 
Jahr unterstützt. Das Ergebnis der WIF für das Wirtschaftsjahr 2017 wird durch den Beitrag ledig-
lich mit 5.000 EUR belastet, für die Jahre 2018 und 2019 werden sich Belastungen von 20.000 
EUR und 15.000 EUR ergeben. Nach Abschluss der zweijährigen Förderung entscheidet der Auf-
sichtsrat über eine weitere, einzelprojektbezogene Förderung durch die WIF. Der Zuschuss soll 
aus den Rücklagen der WIF finanziert werden. 
 
Das Geschäftsjahr 2017 schließt mit einem Jahresüberschuss von 5.606,99 EUR ab. Damit ergibt 
sich, unter Berücksichtigung des Gewinnvortrages zum 01.01.2017 in Höhe von 316.438,35 EUR, 
ein Gewinnvortrag der Gesellschaft in Höhe von 322.045,34 EUR zum 31.12.2017. 
Nach Abschluss des Geschäftsjahrs 2017 sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, die das 
im Jahresabschluss vermittelte Bild der Lage der Gesellschaft beeinflussen. 
 
Vermögens- und Kapitalstruktur 
 
 
    2017   2016   2015   
  

 
€ % € % € % 

  
 

    
 

      
Anlagevermögen 12.363,98 3,44  14.710,98 4,17 18.154,48 5,11 
Umlaufvermögen 331.323,02 92,18  337.723,05 95,83 336.547,47 94,81 
Rechnungsabgrenzung 15.751,00 4,38  0 0,00 255,00 0,07 
Bilanzsumme 359.438,00 100,00  352.434,03 100,00 354.956,95 100,00 
  

 
    

 
      

Eigenkapital 347.609,93 96,71  342.002,94 97,04 345.778,87 97,41 
Rückstellungen 3.000,00 0,83  3.000,00 0,85 3.000,00 0,85 
Verbindlichkeiten 8.828,07 2,46  7.431,09 2,11 6.178,08 1,74 
Bilanzsumme 359.438,00 100,00  352.434,03 100,00 354.956,95 100,00 
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Entwicklung der Ertragslage 
 

 
  2017   2016   2015   

  
€ % € % € % 

  
 

            
Umsatzerlöse 182.501,98 100,0 168.751,98 100,0 167.816,04 100,0 
Sonst.  betriebl. Erträge 2.544,22 1,4 2.068,85 1,2 2.292,32 1,4 
./. Personalaufwand 3.027,60 1,7 2.461,98 1,5 2.410,56 1,4 
./. Abschreibungen 2.347,00 1,3 3.443,50 2,0 4.726,96 2,8 
./. Sonst. betriebl. Auf-
wand 173.968,45 95,3 168.597,64 99,9 169.556,47 101,0 
Finanzerträge 9,84 0,0 19,36 0,0 140,07 0,1 
Ergebnis der gewöhn-             
lichen Geschäftstätig-
keit 5.712,99 3,1304 -3.662,93 -2,2 -6.445,56 -3,8 
./. Steuern 

 
106,00 0,0581 113,00 0,1 122,00 0,1 

Jahresergebnis 5.606,99 3,0723 -3.775,93 -2,2 -6.567,56 -3,9 
                In den Umsatzerlösen sind enthalten: 

     Zuschüsse Gemeinde/ 
      Landkreis nicht steuerbar 77.832,92 

 
77.832,92 

 
77.832,92 

   
 
 
Allgemeine Betriebswirtschaftliche Kennzahlen 

    
     
 

  2017 2016 2015 
  

 
% % % 

  
 

      
Eigenkapitalquote 96,7 97,0 97,4 
Eigenkapital/Bilanzsumme*100       
Anlagendeckung I 2.811,5 2.324,8 1.904,6 
Eigenkapital/Anlagevermögen*100       
Umsatzrentabilität 3,1 -2,2 -3,9 
Jahresüberschuss/Umsatzerlöse*100       
Eigenkapitalrentabilität 1,6 -1,1 -1,9 
Jahresüberschuss/Eigenkapital*100       
Personalkostenintensität 1,7 1,5 1,4 
Personalkosten/Betriebsleistung*100       

 
 
 
Es liegen keine Branchenspezifischen Kennzahlen vor. 
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3. Energieagentur Landkreis Göppingen gGmbH 
 
 

Sitz der Gesellschaft Bahnhofstraße 7, 73033 Göppingen 
  
Stammkapital der Gesellschaft 25.000 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen 25.000 € = 100 % 
  
Ausschüttung 2017 
an den Landkreis  

 
keine 

  
Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist die Förderung des 

Klimaschutzes im Landkreis Göppingen durch Beratung 
im Bereich erneuerbarer Energien und Energieeinspa-
rung, insbesondere beim Bau und der Sanierung von 
Gebäuden.  Die Gesellschaft koordiniert und vernetzt die 
Arbeit öffentlicher Stellen und von Energieversorgern, 
Handwerkern, Architekten, freiberuflichen Beratern und 
Kreditinstituten, um eine effiziente Beratung zu gewähr-
leisten. Sie bringt Bürgern die Zusammenhänge von 
Energieverbrauch und Klimawandel näher.  

  
Organe der Gesellschaft Die Organe der Gesellschaft sind der Gesellschafter, die 

Geschäftsführung sowie der Aufsichtsrat und der Beirat. 
  
Gesellschafter Landkreis Göppingen 
  
Geschäftsführer Timm Engelhardt, Diplom-Bauingenieur 
  
Aufsichtsrat (Stand: 31.12.2017) Jochen Heinz    Vorsitzender 

Erster Landesbeamter 
Harald Zimmermann Stv. Vorsitzender 

Vertreter des EnBW 
Regionalzentrum Alb Neckar 

Peter Naab Vertreter der EFV Göppingen 
Manfred Voigt Vertreter Albwerk Geislingen 
Jürgen Schmid Vertreter Kreishandwerker- 

schaft Göppingen 
Thomas Wolf Vertreter Kreissparkasse 

Göppingen 
 

  
Beirat nicht besetzt 
  
Durchschnittliche Anzahl der 
Mitarbeiter 
 

1 

  
Gesamtbezüge des Aufsichtsrates 
 
Gesamtbezüge der Geschäftsfüh-
rung 

Die Aufsichtsratsmitglieder erhalten keine Bezüge. 
 
Von der Schutzklausel nach §268 Abs. 4 HGB 
wird Gebrauch gemacht. 

  
Beteiligungen des Unternehmens Die Gesellschaft hat keine weiteren Beteiligungen. 
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Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks und Lage des Unternehmens 
 
Die Energieagentur Landkreis Göppingen gGmbH wurde am 10.12.2008 als gemeinnützige Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung für die Dauer von mindestens fünf Jahren gegründet. Die Ge-
schäftstätigkeit der Energieagentur des Landkreises Göppingen gGmbH wurde im Januar 2010 
aufgenommen.  
 
Die Anzahl der neutralen Energieberatungen der Energieagentur Landkreis Göppingen gGmbH hat 
sich im Geschäftsjahr 2017 auf einem guten Niveau von 457 Beratungen bewegt. Die Beratungen 
teilen sich ungefähr in ein Drittel vor Ort Beratungen und zu zwei Drittel in Beratungen in der Ener-
gieagentur und bei Veranstaltungen auf.  
Insgesamt ist die Nachfrage im Vergleich zum Vorjahr (490 Beratungen) etwas rückläufig, was auf 
den günstigen Energiepreis und die gute wirtschaftliche Lage zurückzuführen ist.  
Die Teilnahme von Schulklassen am Stand-by Schulprojekt im Landkreis Göppingen ist in den 
letzten Jahren sehr konstant. So konnten auch im Schuljahr 2016/2017 in 59 Klassen das Schul-
projekt Stand-by im Landkreis Göppingen durchgeführt werden. 
 
Die Energieagentur hat auch in 2017 wieder kostenlose Fortbildungsveranstaltungen für              
Architekten, Ingenieure, Energieberater und Handwerker organisiert und durchgeführt. 
 
Auch für das Beratungsnetzwerk für Unternehmen (iEnEff) wurden zwei Fachexkursionen organi-
siert und in mehreren Sitzungen das weitere Vorgehen abgestimmt. Insgesamt sind die Bera-
tungszahlen des Netzwerks sehr gut, doch gibt es im Bereich Industrie und Gewerbe noch sehr 
hohes Einsparpotenzial. Erfreulich ist, dass zusammen mit der Wirtschafts- und Innovationsförde-
rungsgesellschaft Landkreis Göppingen fünf Unternehmen aus dem Landkreis zusammengeführt 
werden konnten, um das vom Land Baden-Württemberg geförderte Projekt „Ecofit“ im Landkreis 
durchzuführen. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt der Energieagentur im Jahr 2017 war die Einführung und die weitere 
Umsetzung der vom Land Baden-Württemberg ausgeschriebenen Projekte „Initiative Nahwärme-
netze“ und „Kompetenzstelle Energieeffizienz für Unternehmen (KEFF)“. Beide Projekte haben 
längere Laufzeiten und werden somit auch die kommenden Jahre durch die Energieagentur im 
Landkreis Göppingen umgesetzt. 
 
Das Geschäftsergebnis 2017 weist ein Jahresüberschuss in Höhe von 59.899,85 Euro aus. Dieser 
Überschuss wird als Rücklage dem ideellen Zweck der Gesellschaft zugeführt.  
Dadurch erhöhen sich die Rücklagen auf 151.959,69 Euro. 
 
Die Rücklagen der Energieagentur dienen in erster Linie als Sicherheit und für die Anstellung von 
weiteren Mitarbeitern. Die Einnahmen der Energieagentur werden neben der Grundfinanzierung 
überwiegend durch geförderte Projekte des Bundes oder des Landes Baden-Württembergs reali-
siert. Die Fördermöglichkeiten sind im Bereich Klimaschutz aktuell gut, doch könnten Kürzungen 
der Förderprogramme zu einem Einbruch der Projekte führen. Dies würde das Ergebnis der Ener-
gieagentur belasten. Aktuell kommt es auf Bundesebene zu einer Verzögerung der Haushaltsbil-
dung, was Auswirkungen auf die Projekte der Energieagentur hat. Im Jahr 2018 wurde noch kein 
Projekt aus Bundesmitteln gefördert. Dies wird zu einer Belastung des Haushaltes der Energie-
agentur beitragen. Aufgrund der guten Nachfrage an Energieberatungen sowie der gesteigerten 
Projekttätigkeiten für das Land Baden-Württemberg, muss die Energieagentur zusätzliches Perso-
nal einstellen. Ab Juni 2018 wird ein weiterer Projektmitarbeiter bei der Energieagentur eingestellt. 
Ab Herbst 2018 soll eine weitere Stelle in Teilzeit besetzt werden. 
 
Die Energieagentur verfolgt als gemeinnützige Einrichtung keine Gewinnabsichten. Das positive 
Ergebnis erfolgte aus den geförderten Projekten für Kommunen, welche von der Energieagentur 
als neutraler Akteur umgesetzt werden und den Klimaschutz im Landkreis Göppingen fördern. Zu-
dem hat das Land Baden-Württemberg in den vergangenen zwei Jahren Projekte zur Sensibilisie 
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rung ausgeschrieben. Dazu gehört beispielsweise das Projekt Kompetenzstelle Energieeffizienz 
(KEFF) oder die Initiative Nahwärmenetze. 
 
Aktuell sind die politischen Rahmenbedingungen für Klimaschutzprojekte auf Bundes- und Lan-
desebene sehr gut.  
Neben den Langzeitaufgaben der Energieberatung, den Projekten wie KEFF, Initiative Nah-
wärmenetze, dem kommunalen Energiemanagement bei den Voralbgemeinden und der Schulpro-
jekte, stehen weitere Aufgaben an. Als Beispiel hat die Energieagentur die Zusage die Sensibilisie-
rungskampagne zum Einsatz von Photovoltaik-Anlagen des Landes Baden-Württemberg für die 
Landkreise Göppingen und Esslingen umzusetzen. Zudem möchte die Energieagentur Esslingen 
die Energieagentur Göppingen weiter als Dienstleister für die Beratungskoordination beauftragen, 
gegebenenfalls auch die Umsetzung von KEFF im Landkreis Esslingen an die Energieagentur ab-
geben. Weiter steht die Bewilligung von zwei Quartierskonzepten in Geislingen und Bad Boll in 
Aussicht.  
Somit ist die Auslastung der Energieagentur auch weiter gegeben. Die Ertragslage sollte in den 
kommenden Jahren gut sein, jedoch ist für die gesteigerte Anzahl an Projekten mehr Personal und 
somit finanzieller Aufwand notwendig. Ein ausgeglichener Haushalt sollte weiter möglich sein. 
 
Vermögens- und Kapitalstruktur 
 
    2017   2016   2015   
    € % € % € % 
  

 
    

  
    

Anlagevermögen 5.506,00 2,28 9.511,00 4,40 5.873,00 2,55 
Umlaufvermögen 235.537,17 97,72 206.430,48 95,60 224.161,97 97,28 
Rechnungsabgrenzung 0,00 0,00 0,00 0,00 397,80 0,17 
Bilanzsumme 241.043,17 100,00 215.941,48 100,00 230.432,77 100,00 
  

 
    

  
    

Eigenkapital 176.959,69 73,41 117.059,84 54,21 106.087,58 46,04 
Rückstellungen 32.749,27 13,59 21.109,02 9,78 9.169,27 3,98 
Verbindlichkeiten 31.334,21 13,00 77.772,62 36,02 115.175,92 49,98 
Bilanzsumme 241.043,17 100,00 215.941,48 100,00 230.432,77 100,00 
 
 
Kennzahlen 

   
     
 

  2017 2016 2015 
  

 
% % % 

  
 

      
Eigenkapitalquote 73,4 54,2 46,0 
Eigenkapital/Bilanzsumme*100       
Anlagendeckung I 3.213,9 1.230,8 1.806,4 
Eigenkapital/Anlagevermögen*100       
Umsatzrentabilität 24,1 7,0 0,4 
Jahresüberschuss/Umsatzerlöse*100       
Eigenkapitalrentabilität 33,8 17,8 0,7 
Jahresüberschuss/Eigenkapital*100       
Personalkostenintensität 82,7 56,9 75,6 
Personalkosten/Betriebsleistung*100       
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4. Kreisbaugesellschaft mbH Filstal, Göppingen 
 
 
Sitz der Gesellschaft  Bahnhofstr. 7, 73037 Göppingen 
 
Stammkapital der Gesellschaft 

  
 5.538.840 € 

 
Anteil Landkreis Göppingen 

 
 2.920.200 €  = 52,72% 

  
Ausschüttung 2017 
an den Landkreis 
 
Gesamtbezüge des 
Aufsichtsrates 
 
Gesamtbezüge  
der Geschäftsführung 

 
175.212 € = 6% 
 
9.188,15 € / Jahr 2017 
 
 
Von der Schutzklausel nach §268 Abs. 4 HGB 
wird Gebrauch gemacht. 

  
Gegenstand des Unternehmens  Die Bereitstellung einer sozial verantwortbaren Wohn- 

 ungsversorgung für breite Schichten der Bevölkerung, 
 Unterstützung der kommunalen Siedlungspolitik und 
 Maßnahmen der Infrastruktur sowie die Durchführung  
 der städtebaulichen Entwicklungs- und Sanierungsmaß- 
 nahmen. 

 
Gezeichnetes Kapital  Stammeinlage 
Gesellschafter Ort Höhe GA (€) 
Landkreis Göppingen Göppingen                   2.920.200 € 
Kreissparkasse Göppingen Göppingen 1.765.800 € 
Stadt Süßen Süßen 150.000 € 
Netze BW GmbH Stuttgart 96.600 € 
Stadt Uhingen Uhingen 90.360 € 
Stadt Eislingen Eislingen 71.460 € 
Gemeinde Salach Salach 47.580 € 
Stadt Ebersbach Ebersbach 41.880 € 
Gemeinde Rechberghausen Rechberghausen 35.340 € 
Gemeinde Heiningen Heiningen 29.940 € 
Gemeinde Albershausen Albershausen 28.800 € 
Wohnbau Göppingen GmbH Göppingen 23.880 € 
Gemeinde Bad Überkingen Bad Überkingen 15.720 € 
Stadt Donzdorf Donzdorf 15.660 € 
S.E. Graf v. Rechberg u. Rothenlöwen Donzdorf 15.600 € 
Gemeinde Dürnau Dürnau 15.420 € 
Gemeinde Kuchen Kuchen 15.420 € 
Wilhelm u. Fritz Kiehlkopf GmbH Uhingen 14.640 € 
Gemeinde Deggingen Deggingen 12.660 € 
Gemeinde Wangen Wangen 8.040 €  
Gemeinde Schlierbach Schlierbach 7.860 € 
Gemeinde Gammelshausen Gammelshausen 7.860 € 
Alb-Elektrizitätswerk Geislingen  Geislingen 39.180 € 
Gemeinde Wäschenbeuren Wäschenbeuren 6.000 € 
Gemeinde Hattenhofen Hattenhofen 5.160 € 
Gemeinde Bad Boll Bad Boll 4.800 € 
Ing. Eugen Haug Eislingen 4.440 € 
Gemeinde Gingen Gingen 3.900 € 
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Gemeinde Schlat Schlat 3.900 € 
Gemeinde Adelberg Adelberg 3.360 € 
Gemeinde Börtlingen Börtlingen 3.180 € 
Gemeinde Gruibingen Gruibingen 3.120 € 
Gemeinde Aichelberg Aichelberg 3.060 € 
Gemeinde Bad Ditzenbach Bad Ditzenbach 2.700 €  
Gemeinde Böhmenkirch Böhmenkirch 2.400 € 
Stadt Geislingen Geislingen 2.160 € 
Gemeinde Eschenbach Eschenbach 2.100 € 
Gemeinde Zell Zell 1.920 € 
Gemeinde Birenbach Birenbach 1.800 € 
Gemeinde Ottenbach Ottenbach 1.380 € 
Stadt Wiesensteig Wiesensteig 960 € 
Stadt Lauterstein Lauterstein 900 € 
Gemeinde Mühlhausen Mühlhausen 600 € 
Eigenanteile Kreisbau Filstal   11.100 € 
Summen   5.538.840 € 

 
Organe der Gesellschaft  Die Gesellschaft wird durch einen Geschäftsführer  

 vertreten  und geleitet. Der Aufsichtsrat besteht aus  
 15 Mitgliedern. 

  
Geschäftsführer  Thomas Dalm, Dipl.-Kaufmann 
  
Aufsichtsrat (Stand: 31.12.2017) Edgar Wolff 

 
Landrat Landkreis GP 
Vorsitzender 

Joachim Müller 
 

Vorstand KSK GP 
1. stv. Vorsitzender 

Brigitte Pullmann 
 
Ralf Bressmer 

Hausfrau  
2. stv. Vorsitzender  
Dipl.-Betriebswirt 
(seit 13.07.2017) 

Bernd Rößner Bürgermeister 
Manfred Stadtmüller Kaufmann 
Timm Engelhardt Dipl.-Bauingenieur 
Hans-Rudi Bührle Bürgermeister 
Marc Kersting Bürgermeister  
Bernhard Lehle Dipl.-Betriebswirt 
Klaus Meissner Vorstand KSK GP 
Gerhard Ueding Dipl.-Verwaltungswirt, Bürger-

meister a. D. 
Karl Weber Bürgermeister 
Gebhard Tritschler 
 
Jochen Bidlingmaier 

Bürgermeister 
(seit 13.07.2017) 
Bürgermeister 

  
  
  
Beteiligungen des Unternehmens Die Gesellschaft ist mit 50% an den Gesundheitszen-

tren des Landkreises Göppingen GmbH beteiligt. 
 
Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks und Lage des Unternehmens 
 
Das Geschäftsjahr 2017 war für die Kreisbaugesellschaft mbH Filstal erneut von positiven Entwick-
lungen geprägt. Im Instand- und Modernisierungsbereich wurden wieder erhebliche Beträge in den 
eigenen Wohnungsbestand investiert, einerseits im energetischen Bereich, andererseits in den  
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Gebäuden und den Wohnungen, um zeitgemäßen Wohnraum zu erhalten. Die Immobilien-
wirtschaftlichen Dienstleistungen wurden bezüglich Wirtschaftlichkeit einzelner Bereiche geprüft 
und sukzessive optimiert. Das Bauträgergeschäft konnte ein weiteres Mal einen erheblichen Be-
trag zum erfreulichen Jahresergebnis beitragen. Im wieder aktiven Geschäftsfeld Mietwohnungs-
neubau ist bei ersten Projekten in Wäschenbeuren und Schlierbach mit den Rohbauarbeiten im 
Geschäftsjahr begonnen worden. Die Fertigstellung erfolgt im Jahr 2018. 
 
Im Geschäftsjahr 2017 konnte die Kreisbauchgesellschaft mbH Filstal erneut ein erfreulich positi-
ves Jahresergebnis von 882.290,92 € erwirtschaften.  
 
Im Mietwohnungsbereich ist weiterhin eine sehr hohe Nachfrage nach preisgünstigem aber auch 
nach mittlerem bis gehobenen Mietwohnraum vorhanden. Der Mietwohnungsmarkt ist weiterhin ein 
deutlicher Nachfragemarkt. Auf Mietwohnungsanzeigen im Internet gehen innerhalb von nur weni-
gen Stunden fünfzig und mehr Bewerbungen in der Vermietungsabteilung ein. Trotz dieser sehr 
hohen Mietnachfrage sind die Lage einer Wohnung, deren Wohnungszuschnitt, die Miethöhe und 
auch die energetische Ausstattung weiterhin wichtige Entscheidungskriterien für Mietinteressenten. 
Die Kreisbaugesellschaft mbH Filstal trägt diesen Anforderungen in Form von Modernisierung und 
Instandhaltung ihres Gebäudebestandes entsprechend Rechnung. Durch hohe Investitionen in 
diesem Bereich sorgt die Kreisbaugesellschaft mbH Filstal dafür, dass breiten Schichten der Be-
völkerung weiterhin bezahlbarer und zeitgemäßer Wohnraum im Landkreis Göppingen angeboten 
werden kann. Durch die ebenfalls durchgeführten Bauträgerinvestitionen in attraktiven und energe-
tisch zeitgemäßen Geschosswohnungsneubauten in verschiedenen Kommunen des Landkreises, 
leistet die Kreisbaugesellschaft mbH Filstal weiterhin einen entsprechenden Beitrag zur Struk-
turentwicklung der einzelnen Kommunen und des gesamten Landkreises.  
 
Zu der erneut positiven wirtschaftlichen Entwicklung des Unternehmens haben im abgelaufenen 
Berichtsjahr alle Geschäftsbereiche ihren Anteil beigetragen. Die Hausbewirtschaftung des eige-
nen Immobilienbestandes als Kernbereich des Unternehmens war hierbei maßgeblich beteiligt, 
wobei auch der Bauträgerbereich wieder erfolgreiche Zahlen erwirtschaften konnte. Die immobi-
lienwirtschaftlichen Dienstleistungen wie WEG- und Mietverwaltung, sowie Gebäudemanagement 
konnten ebenfalls einen entsprechenden Beitrag zur Kostendeckung leisten. Alle Zahlungsver-
pflichtungen im abgelaufenen Jahr konnten uneingeschränkt erfüllt werden. Für die Modernisie-
rungsmaßnahmen im Eigenbestand wurden neben Eigenmitteln auch zinsgünstige KfW-Darlehen 
in Anspruch genommen. Der gesamte Bauträgerbereich wurde ausschließlich durch Eigenmittel 
abgewickelt.  
 
Im abgelaufenen Geschäftsjahr mussten nur sehr wenige nicht einbringliche Mietschulden in Höhe 
von 9.416,20 € abgeschrieben und wertberichtigt werden.  
 
Im Geschäftsjahr wurden ca. 1 Mio. € in die Instandhaltung investiert und ca. 1,5 Mio. € in die Mo-
dernisierung, die überwiegend aktiviert wurden. Der Schwerpunkt der Modernisierungsinvestitio-
nen erfolgte im Geschäftsjahr 2017 beim Gebäude Göppinger Straße 1 in Göppingen-Holzheim.   
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Vermögens- und Kapitalstruktur 
 
    2017   2016   2015   
  

 
T€ % T€ % T€ % 

  
 

  
 

        
Anlagevermögen 34.881 82 32.898 80 31.120 75 
Umlaufvermögen 7.640 18 8.033 20 10.627 25 
Rechnungsabgrenzung 0 0 0 0 2 0 
Bilanzsumme 42.521 100 40.931 100 41.749 100 
  

 
  

 
        

Eigenkapital 19.334 45 18.783 46 17.911 43 
Rückstellungen 249 1 463 1 516 1 
Verbindlichkeiten 22.926 54 21.667 53 23.311 56 
Rechnungsabgrenzung 12 0 18 0 10 0 
Bilanzsumme 42.521 100 40.931 100 41.749 100 
 
Entwicklung der Ertragslage 
 

 
  2017   2016   2015   

  
T€   T€   T€   

  
 

  
 

        
Betriebsbereiche:   

 
        

Hausbewirtschaftung 1.499 
 

1.560   1.397   
Bau-, Verkaufs- u.   

 
        

Betreuungstätigkeit 1.347 
 

1.416   1.984   
Kapitaldienst 0 

 
2   6   

Summe 
 

2.846 
 

2.978   3.388   
Verwaltungskosten -1.751 

 
-1.664   -1.644   

Betriebsergebnis 1.095 
 

1.314   1.744   
Übrige Rechnungen 91 

 
284   65   

Jahresergebnis vor   
 

        
Steuern 

 
1.185  

 
1.598   1.809   

Steuern 
 

-303 
 

-394   -482   
Jahresergebnis  882   1.204   1.327   
 
Allgemeine Betriebswirtschaftliche Kennzahlen 
 

 
    2017 2016 2015 

  
 

        
Eigenkapitalquote % 45,5 45,9 42,9 
Eigenkapital/Bilanzsumme*100         
Anlagendeckung I % 55,4 57,1 57,6 
Eigenkapital/Anlagevermögen*100         
Umsatzrentabilität % 9,7 10,6 7,6 
Jahresüberschuss/Umsatzerlöse*100         
Eigenkapitalrentabilität % 4,6 6,4 4,4 
Jahresüberschuss/Eigenkapital*100         
Cashflow    T€ 1.698,7 1.869,1 2.044,0 
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Branchenspezifische Kennzahlen 
 
 

 
    2017 2016 2015 

  
 

        
Anzahl der eigenen Mieteinheiten   774 775 758 
Wohn- und Nutzfläche (qm)   54.725 54.798 54.373 
Durchschnittliche Sollmiete/qm p.m. € 6,02 5,79 5,63 
Sollmieten/qm Wohnfläche x 12         
Fluktuationsrate % 5,70 6,80 7,30 
Mieterwechsel p.a./Anzahl der Mieteinnah-
men         
Leerstandsquote % 0,1 0 0 
Durchschnittliche Verschuldung/ME € 25.494 25.316 25.310 
langfr. Fremdkapital/Anzahl d. Mieteinheiten         
Modernisierungsquote € 63,90  43,70 45,60 
Instandhaltungsaufwendungen +         
aktiv. Modernisierungskosten/Sollmiete         
Mietwert 

 
  8,10 8,40 8,30 

Vermietbares Anlagevermögen/Sollmiete         
 
Durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter 
 

  2017 2017 2016 2016 2015 2015 
  Vollzeit Teilzeit Vollzeit Teilzeit Vollzeit Teilzeit 
Kaufmännische 
Mitarbeiter 6 5 8 3 8 3 
Technische   
Mitarbeiter 5 1 4 1 4 1 
Auszubildende 1 0 1 0 1 0 
Mitarbeiter  
Regiebetrieb 1 26 1 28 1 30 
Gesamt 13 32 14 32 14 34 
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5. Wohnbau GmbH Göppingen 
 

  

Sitz der Gesellschaft  Grabenstr. 42, 73033 Göppingen 
  
Stammkapital der Gesellschaft  26.840.831 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen 
 

 1.119.231 € = 4,17%  

Ausschüttung 2017 
an den Landkreis 
 
Gesamtbezüge des 
Aufsichtsrates 
 
Gesamtbezüge  
der Geschäftsführung 

  
Keine 
 
15.000,00 € / Jahr 2017 
 
 
Offenlegung in Prüfung im AR am 15.10.2018 
Tendenz: Berufung auf Schutzklausel nach 
 §268 Abs. 4 HGB 

  
Gegenstand des Unternehmens  Der Zweck der Gesellschaft ist im Rahmen ihrer  

 kommunalen Aufgabenstellung die Errichtung und Be- 
 wirtschaftung von Wohnungen, die Modernisierung und 
 Erneuerung von Wohnungen, die Betreuung von Bau- 
 maßnahmen Dritter, die Verwaltung von Miet- und  
 Eigentumswohnungen Dritter, sowie die Orts- und Stadt-  
 sanierung, insbesondere Einrichtungen der Daseinsvor- 
 sorge. 

  
Organe der Gesellschaft 
 
 
 
Geschäftsführung 

 Die Organe der Gesellschaft sind die Gesellschafter-  
 versammlung, der Aufsichtsrat und die Geschäfts- 
 führung. 
 
Volker Kurz, Dipl.-Verwaltungwirt (FH) 
Michael Schäfer, Dipl.-Betriebswirt (BA) 

 
Aufsichtsrat (Stand: 31.12.2017) Guido Till Oberbürgermeister 

Vorsitzender 
Dr. Emil Frick Arzt 
Achim Fehrenbacher Freier Architekt 
Dr. Klaus Fischer Forstdirektor a.D. 
Felix Gerber Realschullehrer 
Adalbert Küchler 
Stefan Horn 

Oberregierungsrat 
Dipl. Ing. (FH) Augenoptik 

Jürgen Schaile Rechtsanwalt u. Mediator 
Martin Schurr 
Christine Lipp-Wahl 

Schreinermeister 
Apothekerin 

Hermann Sonnenschein 
Christine Schlenker 

Bankdirektor 
Heimleiterin 

Klaus Wiesenborn 
Christian Stähle 

DGB-Kreisvorsitzender i.R. 
Dipl. Psychologe,  
Dipl. Theologe 

Susanne Weiß Bankkauffrau 
 

  
Gesellschafterversammlung  Die Gesellschafterversammlung besteht aus dem  

 Vorsitzenden des Aufsichtsrates und den Gesellschaftern. 
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Gezeichnetes Kapital 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks und Lage des Unternehmens 
 
In 2017 hat die WGG ihre Aufgaben weiterverfolgt und an der Umsetzung der Mietwohnungsneu-
bauoffensive gearbeitet. Die Erneuerung des eigenen Gebäudebestandes durch Neubauten wurde 
konsequent umgesetzt, ebenso Modernisierungen und Sanierungen durchgeführt, so dass weiter-
hin eine Verbesserung der Wohnqualität erreicht wird. Mit diesen Investitionen wird die Hausbe-
wirtschaftung gestärkt und somit das Kerngeschäft der WGG für die Zukunft stabil aufgestellt. Ne-
ben energieschonendem Wärmeschutz gehören der Ausbau effizienter Wärmeproduktionsanlagen 
sowie Maßnahmen zum Abbau von Barrieren in Gebäuden und Wohnungen weiterhin zu den 
Schwerpunkten. 
 
Die WGG hat entscheidende Weichen für viele Mietwohnungsneubauten gestellt, die in Göppingen 
benötigt werden. Über das ganze Jahr verteilt hatte die WGG 83 Neubaumietwohnungen auf der 
Baustelle. Ebenso befanden sich 20 Wohneinheiten in der neubaugleichen Modernisierung. Diese 
rege Bautätigkeit schlägt sich auch in den Ausgaben für den Bestand nieder. Die WGG hat 14,3 
Mio. EUR für die Neubautätigkeit und Ankäufe ausgegeben und insgesamt 17,9 Mio. EUR in den 
Bestand investiert. Das sind für die WGG herausragende Zahlen, denn damit kann das Ziel, unse-
ren Mietern attraktiven Wohnraum in zeitloser Architektur zu bieten, umgesetzt 
werden. 
 
Das Unternehmen schließt das Geschäftsjahr 2017 mit einem Jahresüberschuss von rund 1,7 Mio. 
EUR ab. Nach 10%iger Einstellung in die gesellschaftsvertraglichen Rücklagen sowie der Hinzu-
rechnung des Gewinnvortrages aus dem Jahr 2016, empfiehlt die Geschäftsführung, den Bilanz-
gewinn von rund 3,5 Mio. EUR mit 1,5 Mio. EUR den allgemeinen Rücklagen zuzuweisen und den 
verbleibenden Betrag auf neue Rechnung vorzutragen. 
 
 
 
 

Gesellschafter           Stammeinlage 
Stadt Göppingen    25.350.050 € 
Landkreis Göppingen       1.119.231 € 
Volksbank Göppingen e.G.         307.100 € 
Benecke-Kaliko AG           63.050 € 
Wilhelm Wissner GmbH & Co             1.400 €  

 
   26.840.831 €

  
 

  

 
 
 
Beteiligungen des  
Unternehmens 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Gesellschaft hat eine Beteiligung in Höhe von 
20.349,42 € bei der Kreisbaugesellschaft Filstal mbH 
und in Höhe von 8.000 € bei der Parkhaus GmbH & 
Co KG in Göppingen. 
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Vermögens- und Kapitalstruktur 
 
    2017   2016   2015   
  

 
T€ % T€ % T€ % 

  
 

            
Anlagevermögen 115.701 84 98.601 83 94.916 84 
Umlaufvermögen 22.314 16 20.472 17 18.139 16 
Rechnungsabgrenzung 9 0 18 0 20 0 
Bilanzsumme 138.024 100 119.091 100 113.075 100 
  

 
            

Eigenkapital 58.829 43 51.338 37 49.518 44 
Einlagen zur              
beschlossenen Kapitalerhö-
hung 0 0 2.071 2  0 0 
Rückstellungen 4.755 3 3.430 2 3.367 3 
Verbindlichkeiten 74.398 54 62.197 45 60.104 53 
Rechnungsabgrenzung 41 0 55 0 86 0 
Bilanzsumme 138.023 100 119.091 100 113.075 100 
 
 
 
Entwicklung der Ertragslage 
 
 

 
  2017   2016   2015   

  
T€   T€   T€   

  
 

            
Betriebsbereiche:             
Hausbewirtschaftung 3.571   3.470   3.164   
Bau-, Verkaufs- u.             
Betreuungstätigkeit 1.661   1.024   446   
Kapitaldienst -80   -66   -76   
Summe 

 
5.153   4.428   3.534   

Verwaltungskosten -3.231   -3.064   -2.703   
Betriebsergebnis 1.922   1.365   832   
Übrige Rechnungen 170   652   4.044   
Jahresergebnis vor              
Steuern   2.092   2.017   4.876   
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Allgemeine Betriebswirtschaftliche Kennzahlen 
 
      2017 2016 2015 
  

 
        

Eigenkapitalquote % 42,6 43,1 43,8 
Eigenkapital/Bilanzsumme*100         
Anlagendeckung I % 50,8 50,8 44,9 
Eigenkapital/Anlagevermögen*100         
Eigenkapitalrentabilität % 2,9 3,5 9,8 
Jahresüberschuss/Eigenkapital*100         
Personalkostenintensität % 14,1 12,7 15,5 
Personalkosten/Umsatzerlöse*100         
Cashflow    T€ 4.829,3 4.490,2 8.337,0 

      
       
 
 
 
Branchenspezifische Kennzahlen 
 
 

 
    2017 2016 2015 

  
 

        
Anzahl der eigenen Mieteinheiten   1.788 1.786 1.793 
Wohn- und Nutzfläche (qm)   121.538 120.446 120.791 
Durchschnittliche Sollmiete/qm p.m. € 6,95 7,05 6,83 
Sollmieten/qm Wohnfläche x 12         
Fluktuationsrate % 8,1 9,0 11,10 
Mieterwechsel p.a./Anzahl der Mieteinnah-
men         
Leerstandsquote % 1,9 1,0 0,8 
Durchschnittliche Verschuldung/ME € 31.231 29.000 28.212 
langfr. Fremdkapital/Anzahl d. Mieteinheiten         
Modernisierungsquote % 31,3 54,4 26,3 € 
Instandhaltungsaufwendungen +         
aktiv. Modernisierungskosten/Sollmiete         
Mietwert 

 
  9,5 9,7 9,7 

Vermietbares Anlagevermögen/Sollmiete         
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6. ALB FILS KLINIKEN Service GmbH 
 
Sitz der Gesellschaft Eichertstr. 3, 73035 Göppingen 
  
Stammkapital der Gesellschaft 25.000 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen Mittelbare Beteiligung über die ALB FILS KLINIKEN GmbH 
  
Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung von pa-

tientenfernen Leistungen insbesondere in den Bereichen 
Reinigung, Küchenbetrieb/Catering, Wäscherei, Parkhäu-
serbetrieb, Haustechnik und Personalüberlassung sowie- 
im Rahmen des Versorgungsauftrags des Landkreises 
Göppingen – die Förderung von Kooperationen der Kliniken 
des Landkreises Göppingen mit niedergelassenen Ärzten 
und Therapeuten. Gegenstand des Unternehmens ist fer-
ner der Ankauf und Verkauf von Energie. 
Das Unternehmen kann sich im Rahmen der kommunal-
rechtlichen Vorgaben an weiteren, dem Betriebszweck die-
nenden Gesellschaften sowie Einrichtungen des Sozial- 
und Gesundheitswesens beteiligen, mit diesen kooperieren 
und sämtliche Dienstleistungen im Rahmen des Unterneh-
menszwecks erbringen. Die Gesellschaft ist berechtigt für 
diese Zwecke Tochtergesellschaften zu gründen. 

  
Gesellschafter Stammeinlage 
ALB FILS KLINIKEN GmbH 25.000 €  
 
Organe der Gesellschaft 
 

 
Die Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführung, 
der Aufsichtsrat und die Gesellschafterversammlung. 

  
Geschäftsführung Wolfgang Schmid,  ALB FILS KLINIKEN GmbH                            
 
Aufsichtsrat (Stand: 31.12.2017) 

 
Edgar Wollf                         Landrat Landkreis GP 
                                            Vorsitzender 
Ulrich Weiß                         Bauingenieur 

1 . stellv. Vorsitzender 
Wolfram Feifel                     Oberstudienrat 
                                            2. stellv. Vorsitzender 
Dr. Oliver Bernas                Arzt 
Michael Bittlinger                Rechtsanwalt 
Ludwig Duschek                 Stv. Betriebsratsvorsitzender              
Max Radloff                        Betriebsratsvorsitzender 
Wolfgang Rapp                  Schulleiter 
Claudia Schlürmann           Übersetzerin 
Guido Till                            Oberbürgermeister 
Susanne Weiß                    Bankkauffrau  
Susanne Widmaier             kaufmännische Angestellte 
Martina Zeller-Mühleis        Krankenschwester   

  
Beteiligungen des Unternehmens Die Gesellschaft hat keine Beteiligungen.                            
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Durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter 
 
    2017 2017 2016 2016 2015 2015 
    Vollzeit Teilzeit Vollzeit Teilzeit Vollzeit          Teilzeit 
  

 
      

 
  

 Gesamt   30 64 20 63 12 37 
 
 
Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks und Lage der Gesellschaft 
 
Die ALB FILS KLINIKEN Service GmbH erbringt Dienstleistungen, insbesondere in den Bereichen 
Reinigung, Küchenbetrieb und Wäscherei. Nach notarieller Beurkundung des Gesellschaftsver-
trags und Eintragung in das Handelsregister nahm die Gesellschaft zum 01.10.2012 ihren operati-
ven Betrieb auf. Die ALB FILS KLINIKEN GmbH hält 100% der Gesellschafteranteile. Die notwen-
dige Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung wurde am 28.09.2015 durch die Bundesagentur für 
Arbeit erstmals erteilt und mit Schreiben vom 07.09.2017 unbefristet verlängert.  
 
Im Geschäftsjahr 2017 wurden aufgrund der gesetzlichen Änderungen im Bereich der Arbeitneh-
merüberlassung Werkverträge zwischen der ALB FILS KLINIK Service GmbH und der ALB FILS 
KLINIK GmbH für die Bereiche Catering, Reinigung und Wäschelogistik geschlossen. Dies führt zu 
einer grundlegenden Veränderung des Umsatz- und Kostenvolumens der ALB FILS KLINIK Ser-
vice GmbH. 
 
In der neuen Vertragskonstellation erbringt die ALB FILS KLINIK Service GmbH die vertraglich 
vereinbarten Werkleistungen in den o.g. Dienstleistungsbereichen gegenüber der ALB FILS KLI-
NIK GmbH und stellt diese entsprechend in Rechnung. Die bislang geübte Praxis einer Personal-
gestellung entfällt. Dies hat eine neue Umsatzstruktur zur Folge, im Rahmen derer sich der Um-
satz im Jahr 2017 auf ca. 9,8 MEUR (Vorjahr: 1,5 MEUR) erhöht hat. Die Umsatzerlöse werden 
nach wie vor aus Dienstleistungen gegenüber dem Alleingesellschafter ALB FILS KLINIKEN 
GmbH erwirtschaftet. 
 
Der Jahresüberschuss für das Geschäftsjahr 2017 beträgt 11 TEUR (Vorjahr: 6 TEUR) und liegt 
damit 1 TEUR über dem Planwert. Insgesamt ist das Geschäftsjahr 2017 für die ALB FILS KLI-
NIKGEN Service GmbH erfreulich verlaufen. 
 
Seit dem Jahr 2013 wird für die ALB FILS KLINIKEN Service GmbH ein regelmäßiges GuV-
Berichtswesen auf Basis des Wirtschaftsplanes erstellt. Über die entsprechenden Ergebnisse wird 
die Geschäftsführung regelmäßig informiert. Zudem wird die Liquidität der Gesellschaft laufend 
überwacht.  
 
Grundsätzlich sind die wirtschaftlichen Entwicklungen der ALB FILS KLINIKEN Service GmbH und 
die damit einhergehenden Chancen bzw. Risiken eng mit dem Geschäftsverlauf der ALB FILS 
KLINIEKN GmbH verbunden. In der ALB FILS KLINIKEN GmbH wurde im Jahr 2016 ein umfängli-
ches Sanierungskonzept gestartet, mit dem Ziel eines ausgeglichen Bilanzergebnisses im Jahr 
2018. Mit der Realisierung dieses Zieles ist der Fortbestand der beiden Gesellschaften gesichert.  
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Vermögens- und Kapitalstruktur 
 
    2017   2016   2015   
  

 
€ % € % € % 

  
 

            
Umlaufvermögen 647.564,91 100,00 132.188,12 100,00 190.138,30 100,00 
Rechnungsabgrenzung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
Bilanzsumme 647.564,91 100,00 132.188,12 100,00 190.138,30 100,00 
  

 
            

Eigenkapital 50.755,43 7,84 39.693,42 30,03 33.715,77 17,73 
Rückstellungen 93.000,00 14,36 61.000,00 46,15 20.000,00 10,52 
Verbindlichkeiten 503.809,48 77,80 31.494,70 23,83 136.422,53 71,75 
Bilanzsumme 647.564,91 100,00 132.188,12 100,00 190.138,30 100,00 

 
Entwicklung der Ertragslage 
 

 
  2017   2016   2015   

  
€   €   €   

  
 

      
 

    
Umsatzerlöse 9.771.785,89   1.522.054,57 

 
899.980,14 

 übrige Erträge 4.331,01   7.061,04   5.681,56   
Betriebliche Erträge 9.776.116,90   1.529.115,61 

 
905.661,70 

   
 

      
 

  
 Personalaufwand 9.073.649,69   1.399.770,40 

 
814.873,10 

 Sonstige Aufwendun-
gen 689.052,25   121.385,51   84.090,66   
Betrieblicher Auf-
wand 9.762.701,94   1.521.155,91 

 
898.963,76 

   
 

      
 

  
 Betriebsergebnis 13.414,96   7.959,70 

 
6.697,94 

 Finanzergebnis 71,71   0,00 
 

0,00 
 Ertragsteuern 1.745,24 

 
1.577,76 

 
2.420,43 

 Sonstige Steuern 536,00   404,29   0,00   
Jahresergebnis  11.062,01   5.977,65   4.277,51   

 
Allgemeine Betriebswirtschaftliche Kennzahlen 
 

 
  2017 2016 2015 

  
 

% % % 
  

 
      

Eigenkapitalquote 7,84 30,0 7,8 
Eigenkapital/Bilanzsumme*100       
Umlaufintensität 100 100,0 99,5 
Umlaufvermögen/Gesamtvermögen*100       
Umsatzrentabilität 0,1 0,4 0,5 
Jahresüberschuss/Umsatzerlöse*100       
Eigenkapitalrentabilität 21,8 15,1 12,7 
Jahresüberschuss/Eigenkapital*100       



Landkreis Göppingen    Beteiligungsbericht 2017  
 

 - 28 - 

 
7. Gesundheitszentren des Landkreises Göppingen GmbH 
  
 
Sitz der Gesellschaft  Göppingen 
  
Stammkapital der Gesellschaft  1.200.000 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen  Mittelbare Beteiligung über die  

 ALB FILS KLINIKEN GmbH 
 600.000 € 
 zweckgebundener Beteiligungszuschuss 

  
Gegenstand des Unternehmens  Die Gesellschaft dient im Rahmen ihrer kommunalen 

 Aufgabenstellung der Sicherung und Weiterentwick- 
 lung der medizinischen, pflegerischen und therapeu- 
 tischen Versorgung und Infrastruktur vorrangig für die 
 Bevölkerung des Landkreises Göppingen (öffentlicher  
 Zweck). Soweit es zur Erfüllung dieser Zwecke erfor- 
 derlich ist, kann die Gesellschaft bebaute und unbe- 
 baute Grundstücke sowie grundstücksgleiche Rechte  
 pachten, erwerben, umnutzen, bebauen, veräußern 
 und vermieten. Sie errichtet und betreibt Einrichtun- 
 gen innerhalb des Landkreises Göppingen, die haupt-   
 sächlich dem Erhalt und der Wiederherstellung der 
 Gesundheit sowie der Pflege von Menschen dient      
 und erbringt weitere damit verbundene  
 Dienstleistungen.  
 Die Gesellschaft ist berechtigt, im Rahmen des Unter- 
 nehmensgegenstanes und des kommunalrechtlich 
 Zulässigen Zweigniederlassungen zu errichten, an- 
 dere Unternehmen zu erwerben oder sich an solchen 
 zu beteiligen. 
 Die Gesellschaft kann auch sonstige Geschäfte  
 betreiben, sofern diese dem Gesellschaftszweck 
 dienlich sind. 
 Der Betrieb von Medizinischen Versorgungszentren 
 durch die Gesellschaft ist ausgeschlossen. 

  
Gesellschafter  Stammeinlage 
Kreisbaugesellschaft Filstal GmbH  600.000 € 
ALB FILS KLINIKEN GmbH  600.000 € (zweckgebundener Beteiligungszuschuss 

 des Landkreises Göppingen) 
 
Organe der Gesellschaft 
 

 
 Die Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführer, 
 der Aufsichtsrat und die Gesellschafterversammlung. 

  
Geschäftsführung  Thomas Dalm, Kreisbaugesellschaft mbH Filstal 

 Wolfgang Schmid,  ALB FILS KLINIKEN GmbH                            
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Aufsichtsrat (Stand: 31.12.2017) 

 
Edgar Wolff Landrat Landkreis GP 

Vorsitzender 
Klaus Meissner Vorstand KSK GP,  

stellv. Vorsitzender 
Wolfram Feifel Oberstudienrat 
Ulrich Weiß Bauingenieur 
Hans-Georg Frey Rentner 
Bernhard Lehle Dipl.-Betriebswirt 
Manfred Stadtmüller Kaufmann 
Brigitte Pullmann Hausfrau 
Gerhard Ueding Dipl.-Verwaltungswirt 

Bürgermeister a. D. 
Marc Lux Arzt 
Regine Görne Selbständig 

 

  
Gesellschafterversammlung  Thomas Dalm, 

 Kreisbaugesellschaft mbH Filstal 
 Wolfgang Schmid 
 ALB FILS KLINIKEN GmbH 

  
  
Beteiligungen des Unternehmens  Die Gesellschaft hat keine weiteren Beteiligungen. 

 
 
Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks und Lage der Gesellschaft 
 
Die Flächen im Gesundheitszentrum sind zum 01.01.2018 zu 100% vermietet. Beim Gewerk Elekt-
ro wurden behinderungsbedingte Schadensersatzansprüche vom Elektrounternehmen in Höhe von 
440.471,48 € gelten gemacht. Im Berichtsjahr 2017 konnte sich die Gesundheitszentren des Land-
kreises Göppingen GmbH mit dem Elektrofachunternehmen bezüglich dessen Schadensersatzan-
sprüche aus geltend gemachten Behinderungen, bei der Erstellung des Gesundheitszentrums, 
einigen. Zwischen den Geschäftsführern wurde mündlich und schriftlich vereinbart, dass die Elekt-
rofachfirma komplett auf ihre Schadensersatzansprüche verzichtet. 
 
Im Berichtsjahr hat sich die zufriedenstellende wirtschaftliche Entwicklung des Unternehmens seit 
dessen Fertigstellung weiter fortgesetzt. Alle Zahlungsverpflichtungen konnten im abgelaufenen 
Geschäftsjahr uneingeschränkt erfüllt werden.  
 
Der im Geschäftsjahr erwirtschaftete Jahresüberschuss in Höhe von  55,1 T€ ist auf die Auflösung 
der Rückstellung für die Schadenersatzansprüche eines Elektrounternehmens zurückzuführen. In 
den ersten Jahren der Bewirtschaftung des Gesundheitszentrums reichen die Mieterlöse nicht aus 
die Kosten zu decken, ab 2025 sollten dann jedoch Überschüsse erwirtschaftet werden.  
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Vermögens- und Kapitalstruktur 
 
 
    2017   2016   2015   
  

 
T€ % T€ % T€ % 

  
 

            
Anlagevermögen 9.265 95 9.374 94 9.574 95 
Umlaufvermögen 489 5 551 6 519 5 
Bilanzsumme 9.754 100 9.925 100 10.092 100 
  

 
            

Eigenkapital 471 5 416 4 501 5 
Rückstellungen 6 0 156 2 156 2 
Verbindlichkeiten 9.277 95 9.353 94 9.436 93 
Bilanzsumme 9.754 100 9.925 100 10.092 100 
 
 
Entwicklung der Ertragslage 
 
 

 
  2017   2016   2015   

  
T€   T€   T€   

  
 

            
Betriebsbereiche:             
Hausbewirtschaftung -47   -53   -74   
Kapitaldienst     0   -1   
Summe 

 
-47   -53   -75   

Verwaltungskosten -45   -36   -46   
Betriebsergebnis -92   -89   -121   
Übrige Rechnungen 147   4   -130   
Jahresergebnis              
vor Steu-
ern 

 
55   -85   -251   

Steuern 
 

0   0   0   
Jahresergebnis  55   -85   -251   

 
Allgemeine Betriebswirtschaftliche Kennzahlen 
 

 
  2017 2016 2015 

  
 

% % % 
  

 
      

Eigenkapitalquote 4,8 4,2 5,0 
Eigenkapital/Bilanzsumme*100       
Anlagendeckung I 5,1 4,4 5,2 
Eigenkapital/Anlagevermögen*100       
Umsatzrentabilität 7,8 -12,4 -37,4 
Jahresüberschuss/Umsatzerlöse*100       
Eigenkapitalrentabilität 11,7 -20,3 -50,2 
Jahresüberschuss/Eigenkapital*100       
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8. Rechenzentrum Region Stuttgart GmbH 
 
 
Sitz der Gesellschaft  Krailenshaldenstr. 44, 70469 Stuttgart 
  
Stammkapital der Gesellschaft 700.000 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen 140.000 € = 20% 
  
Gegenstand des Unternehmens  Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb eines 

 Benutzerrechenzentrums, insbesondere zur Erledi- 
 gung aller geeigneten Aufgaben der Mitglieder des 
 Zweckverbands „Kommunale Datenverarbeitung 
 Region Stuttgart“ sowie Dritter. Soweit Aufgaben für  
 die KIRU bzw. die RZRS und die KIRU gemeinsam  
 erledigt werden, erfolgt dies in der Niederlassung der 
 Gesellschaft KomIT URS . Die Gesellschaft ist ver- 
 pflichtet, ihre Maschinenkonfiguration den jeweiligen 
 Bedürfnissen der Mitglieder des Zweckverbandes  
 anzupassen. Die Gesellschaft ist darüber hinaus zu  
 allen Geschäften und Maßnahmen berechtigt, die den  
 Gesellschaftszweck fördern. Sie kann sich hierbei 
 anderer Unternehmen bedienen, sich an ihnen 
 beteiligen oder solche Unternehmen errichten,  
 erwerben, pachten oder verpachten. 

  
Gezeichnetes Kapital  
Gesellschafter Stammeinlage 
Landkreis Böblingen 140.000 € 
Landkreis Esslingen 140.000 € 
Landkreis Göppingen 140.000 € 
Landkreis Ludwigsburg 140.000 € 
Landkreis Rems-Murr 140.000 € 
  
Organe der Gesellschaft Geschäftsführung, Aufsichtsrat und Gesellschafterver- 

sammlung; Betriebsausschuss der Zweigniederlassung 
KomIT URS 

  
Geschäftsführer Andreas Majer (technischer Geschäftsführer), 

Tamm (seit 1. Mai 2017) 
Joachim Kischlat (kaufmännischer Geschäftsführer), 
Stuttgart (seit 7.April 2017) 
Hans-Jürgen Simacher (kaufmännischer Geschäftsfüh-
rer), Stuttgart (bis 7. April 2017) 

  
Aufsichtsrat (Stand: 31.12.2017) Mitglieder des Aufsichtsrats sind die jeweiligen ordentli-

chen Mitglieder des Verwaltungsrates des ZV KDRS. 
Stellvertretende Mitglieder des Aufsichtsrates sind die 
stellvertretenden Mitglieder des Verwaltungsrates des 
ZV KDRS. 

  
Gesellschafterversammlung Die Gesellschafterversammlung setzt sich aus 

den fünf Landkreisen der Region Stuttgart, vertreten  
durch die jeweiligen Landräte, zusammen. 
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Betriebsausschuss Für die Angelegenheiten der Zweigniederlassung  
KomIT URS wurde ein Betriebsausschuss bestellt,  
der aus 8 Mitgliedern besteht. 

 
Beteiligungen Die Gesellschaft ist mit einem Anteil von 100 % an der 

Rechner-Betriebsgesellschaft mbH Stuttgart beteiligt. 
 
Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks und Lage des Unternehmens 
 
Die Gesellschaft betreibt für die Mitglieder des Zweckverbandes Kommunale Datenverarbeitung 
Region Stuttgart ein Rechenzentrum. 
Mitglieder dieses Zweckverbandes sind: 
die Kommunen der oben genannten fünf Landkreise, 
die Landkreise selbst sowie der Stadtkreis Stuttgart, 
der Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg, 
der Verband Region Stuttgart und  
die Gemeindeverwaltungsverbände Neckartenzlingen, Oberes Filstal, Schurwald und Voralb. 
 
Der Betrieb des Rechenzentrums bedeutet zum einen, dass den Verbandsmitgliedern Rechnerleis-
tung für die Verarbeitung von Daten und zum anderen auf sogenannten Großrechnern zur Verfü-
gung gestellt wird. Darüber hinaus betreibt die Gesellschaft ein Datenverarbeitungsnetz im Ver-
bandsgebiet des Zweckverbands Kommunale Datenverarbeitung Region Stuttgart. Außerdem 
werden für die Mitglieder Daten gespeichert und wenn erforderlich weiterverarbeitet und in Druck-
form ausgegeben. 
 
Im Jahr 2017 konnten erneut Marktanteile von 100 % bzw. nahezu 100 % bei allen Kernverfahren 
erreicht werden. Der Zweckverband ist in Summe gut auf künftige Herausforderungen und Risiken 
vorbereitet und verfügt nach wie vor über eine Reihe von Alleinstellungsmerkmalen, die zukünftige 
Wettbewerbsvorteile sichern. 
 
Mit dem Ziel, durch eine gemeinsame Aufgabenerfüllung eine gesicherte, zukunftsorientierte Wei-
terentwicklung der kommunalen Informationsverarbeitung in Baden-Württemberg sicherzustellen, 
haben sich die Häuser Datenzentrale Baden-Württemberg, Zweckverband KIRU, Zweckverband 
KIVBF, Zweckverband KDRS sowie das Land Baden-Württemberg zu einer engen Zusammenar-
beit entschlossen. Ziel ist es, im Jahr 2017 eine Gesamtfusion der bestehenden Zweckverbände 
zu einem Gesamtzweckverband sowie den anschließenden Übergang zu einer gemeinsamen Da-
tenanstalt als Anstalt des öffentlichen Rechts mit der DZ zu beschließen. 
Entsprechend dem im Vorjahr geschlossenen LOI wurde im Berichtsjahr, die für den 01.07.2018 
geplante Fusion der o.g. Einrichtungen im Wege eines Transformationsprojekts vorbereitet. Fusi-
onszeitpunkt der Zweckverbände mit der Datenzentrale Baden-Württemberg stellt der 01.07.2018 
dar. Der Finanzierungsbedarf belief sich im Geschäftsjahr 2017 auf rd. 5.800 T€. Für den Erwerb 
der RZRS GmbH waren 2.704 T€ aufzubringen. Die kurzfristigen Verbindlichkeiten verringerten 
sich um 3.139 T€. 
 
Das Eigenkapital ist gegenüber dem Vorjahr unverändert. Die Abschreibungen waren um 458 T€ 
höher als die Investitionen. Das Umlaufvermögen verringerte sich um 2.197 T€, während die 
Rückstellungen sich um 3.189 T€ erhöhten. 
Die Bilanzsumme erhöhte sich um 50 T€ auf 24.552 T€ (Vorjahr 24.502 T€). Das Anlagevermögen 
mit 11.639 T€ ist zu 100 % durch Eigenkapital gedeckt. Die Eigenkapitalquote stieg leicht auf 
56,81 % der Bilanzsumme (Vorjahr 56,92 %). 
Der ausgewiesene Materialaufwand hat sich gegenüber dem Vorjahr um 5,3 % auf 18.284 T€ 
(Vorjahr 17.784 T€) erhöht. Der Aufwand für die Programmpflege, Wartungs- und Lizenzgebühren 
einschließlich landeseinheitliche Verfahren erhöht sich um 4,5 % auf insgesamt 9.771 T€ (Vorjahr 
9.347 T€). Die Dienstleistungen Dritter sanken sich um 16,4 % auf 2.424 T€ (Vorjahr 2.900 T€). 
Die bezogenen Leistungen für die LHS von der RZRS GmbH stiegen um 0,3 % auf 4.102 T€ (Vor-
jahr 4.088 T€). 
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9. Geislinger Siedlungs- und Wohnungsbau 
GmbH 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sitz der Gesellschaft  Bebelstr. 31,73312 Geislingen 
  

Stammkapital der Gesellschaft  4.600.000 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen  879.980 € = 19,13 % 
  
Ausschüttung 2017 
an den Landkreis 
 
Gesamtbezüge des 
Aufsichtsrates 
 
Gesamtbezüge  
der Geschäftsführung 

  
 Keine 
 
 3.600,00 € / Jahr 2017 
 
 
  Von der Schutzklausel nach §268 Abs. 4 HGB 
  wird Gebrauch gemacht. 

  
Gegenstand des Unternehmens  Der gesellschaftliche Zweck ist, im Rahmen der  

 Kommunalen Aufgabenstellung, vorrangig eine sozial 
 verantwortbare Wohnungsversorgung für breite  
 Schichten der Bevölkerung sicherzustellen und  
 kommunale Siedlungspolitik und Maßnahmen der 
 Infrastruktur zu unterstützen, sowie städtebauliche    
 Entwicklungs- und Sanierungsmaßnahmen durchzu- 
 führen. 

 
Gezeichnetes Kapital 
Gesellschafter 
Stadt Geislingen  
Landkreis Göppingen 

 
 
Stammeinlage 
 3.720.020 € 
    879.980 € 
 

Organe der Gesellschaft  Die Gesellschaft wird durch einen Geschäftsführer 
 vertreten und geleitet. Der Aufsichtsrat besteht aus 
 8 Mitgliedern. 

  
Geschäftsführer   Peter Ströhle,                      staatl. geprüfter Bautechniker 

                                              bis 31.03.2017 
  Hansjörg Hagmayer            Dipl.-Betriebswirt (FH)                                
                                             Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH)                        
                                             ab 01.04.2017 
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Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks und Lage des Unternehmens 
 
Die Geislinger Siedlungs-und Wohnungsbau GmbH (GSW) ist das zweitgrößte Wohnungsunter-
nehmen im Landkreis Göppingen und bewirtschaftet 1.520 eigene Wohnungen und Gewerbeein-
heiten, die sich ausschließlich in Geislingen befinden. 
Vorrangige Aufgaben des kommunalen Unternehmens, ist es, eine sozial verantwortbare Woh-
nungsversorgung für breite Schichten der Bevölkerung sicherzustellen und kommunale Siedlungs-
politik und Maßnahmen der Infrastruktur zu unterstützen sowie städtebauliche Entwicklungs- und 
Sicherungsmaßnahmen durchzuführen. 
 
Das Unternehmen fokussiert sich nach wie vor auf Vermietung und Verpachtung des Anlagever-
mögens. Die GSW war im Berichtszeitraum im Wesentlichen in der Modernisierung und Instand-
haltung des Gebäudebestands tätig. Das Unternehmen hat sich im abgelaufenen Geschäftsjahr 
positiv entwickelt. Die durchschnittliche Sollmiete beträgt nunmehr 5,05 €/qm (Vorjahr 4,76 €/qm). 
Gegenüber dem Vorjahr hat sich diese durch den Wegfall von einigen Gebäuden mit sehr niedri-
gem Mietniveau, insbesondere in den Bruckwiesen, spürbar erhöht. 
 
Die Situation im Vermietungsbereich hat sich im Wirtschaftsjahr 2017 gegenüber den Vorjahren   
verbessert. Die Leerstandquote betrug zum Bilanzstichtag 3,7% (Vorjahr 6,8%). Ursächlich sind 
vor allem der Abbruch bzw. die Stilllegung der Häuser in den Bruckwiesen.  
 
Die Fluktuationsrate hat sich weiter verringert und betrug nur noch 6,9% (Vorjahr 7,4%). Das zeigt, 
dass der Wohnungsmarkt zwischenzeitlich etwas angespannt ist und es tendenziell schwieriger 
wird umzuziehen, sodass die durchschnittliche Mietdauer sich weiter verlängert. 
 
Die finanzielle Lage des Unternehmens hat es im Berichtsjahr erlaubt, einen Teil der im Berichts-
jahr auslaufenden Darlehen in Höhe von 781,4 T€ mit Eigenmitteln vollständig abzulösen.  
 
 
 
 
 
 

Aufsichtsrat (Stand: 31.12.2017) Frank Dehmer Oberbürgermeister 
Vorsitzender 

Edgar Wolff 
 

Landrat Landkreis GP 
stellv. Vorsitzender 

Roland Funk Rechtsanwalt bis 28.06.2017 
Dr. Hansjürgen Gölz Oberstudienrat a. D. 

bis 28.06.2017 
Ludwig Kraus 
 
Thomas Reiff 
 
Hans-Peter Maichle 

Polizeikommissar a. D.  
ab 29.06.2017 
Sonderschullehrer 
ab 29.06.2017 
Bestattungsunternehmer 

Ismail Mutlu Monteur 
Holger Scheible Dipl.-Ing., Geschäftsführer 
Günter Stolz Kreiskämmerer 

Landkreis Göppingen 
 

  
Beteiligungen des Unternehmens 
 

Die Gesellschaft hat keine Beteiligungen. 
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Insgesamt hat die GSW im Berichtsjahr 1.200 T€ für Modernisierung und 1.866 T€ an Erhaltungs-
aufwendungen investiert. Dies entspricht 29,55 €/m² für die Gebäudeunterhaltung.  
 
Die  Ertragslage war insgesamt durch das Ergebnis aus der Hausbewirtschaftung geprägt. Die 
Verwaltungskosten konnten nach wie vor wieder in vollem Umfang durch die operativen Betriebs-
funktionen gedeckt werden.  Das ordentliche Betriebsergebnis betrug im Geschäftsjahr 2017  
363,4 T€ (Vorjahr 109,2 T€).  Der Jahresüberschuss betrug unter Berücksichtigung der übrigen 
Rechnung 427,0 T€ (Vorjahr 1.688,9 T€). 
 
Die Vermögenslage der Gesellschaft wird nach wie vor vom Anlagevermögen bestimmt. Die Anla-
genintensität von 80,5% zeigt, dass sich das Unternehmen auf die Bewirtschaftung des Anlage-
vermögens konzentriert, obwohl sich die Quote geringfügig reduziert hat. Die Verringerung des 
Anlagenvermögens gegenüber dem Vorjahr ergibt sich dadurch, dass insbesondere die Moderni-
sierungs- und Investitionskosten unter den Abschreibungen und den Buchwertabgängen infolge 
von Verkäufen aus dem Anlagenvermögen lagen.  
 
Die Eigenkapitalquote konnte durch den erwirtschafteten Jahresüberschuss auf 34,2% (Vorjahr  
33,2%) weiter verbessert werden. 
 
Die Gesellschaft verfügt über eine geordnete Vermögenslage. Die Geschäftsführung beurteilt die 
wirtschaftliche Lage des Unternehmens positiv. 
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10. Neckarhafen Plochingen GmbH 
 

Lage des Unternehmens 
  
Der Güterumschlag im Jahr 2017 konnte mit einem Rückgang von 7,15 % nicht an das gute Er-
gebnis von 2016 anknüpfen. Der Gesamtumschlag lag im Jahr 2017 bei 1.354.780 to. Das Jahr 
2017 war geprägt von großen Ausbaggerungsmaßnahmen im Hafen. Neben den turnusmäßig an-
fallenden Ausbaggerungen im Stromhafen und im Sicherheitsbecken waren Ausbaggerungen zur 
Schaffung der neuen Schiffsanlegestelle vor Flst. 1729/1 erforderlich. Gesamtaufwand:                         
€ 561.599,23. Ein Teilbetrag in Höhe von € 150.000,00 wurde mit der im Jahre 2016 gebildeten 
Rückstellung in selber Höhe aufgelöst. Die Verwaltung der Neckarhafen Plochingen GmbH ist im 
März 2018 in ihr neues Verwaltungsgebäude am Nordseekai 35 umgezogen. Der Neubau wurde 
termingerecht und im vorgesehenen Kostenrahmen realisiert. 
 
 
 

 
Sitz der Gesellschaft 

  
 Am Nordseekai 35, 73207 Plochingen 

  
Stammkapital der Gesellschaft  2.200.000 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen  44.000 € = 2% 
  
Ausschüttung 2017 
an den Landkreis 

  
1.760 € = 4% 

  
Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist es, den im Jahr 

1968 fertig gestellten Neckarhafen Plochingen zu be- 
treiben, gegebenenfalls zu erweitern und damit im Ein- 
vernehmen mit den Gemeinden entlang dem Neckar 
Umschlags-, Handels- und Industriebetriebe anzusiedeln 
bzw. ansiedeln zu lassen. Insbesondere sollen 
Verkehrs- und Umschlagsanlagen sowie Versorgungs- 
einrichtungen aller Art im Hafengebiet betrieben 
werden. 

  
Organe der Gesellschaft Die Gesellschaft wird durch die Geschäftsführung ge- 

leitet und vertreten 
 

Geschäftsführer Gerhard Straub, Hafendirektor   
  
Verwaltungsrat Der Verwaltungsrat besteht aus 7 Mitgliedern. Die Stadt 

Plochingen, vertreten durch den Bürgermeister Frank 
Buß und der Vorsitzende des Vereins Neckarhafen e.V. 
Landrat Heinz Eininger haben einen festen Sitz im Ver-
waltungsrat. 
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11. BürgerEnergiegenossenschaft Voralb eG 
 
 
 
Sitz der Gesellschaft Hermann-Hesse-Straße 18, 73092 Heiningen 
  
Geschäftsanteile 587.800 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen 
 
Ausschüttung 2017 
an den Landkreis 

10.000 € = 1,7 % 
 
 
300 € = 3% 

  
Gegenstand des Unternehmens Zweck der Genossenschaft ist die wirtschaftliche Förde-

rung und Betreuung der Mitglieder. 
Gegenstand des Unternehmens ist die Initiierung von Pro-
jekten zur Erzeugung erneuerbarer Energien auf lokaler, 
regionaler und überregionaler Ebene, die Beteiligung an 
Projekten zur Erzeugung erneuerbarer Energien und die 
Initiierung von Maßnahmen zur Förderung erneuerbarer 
Energien und des Klimaschutzes vor Ort und in der Regi-
on. 

 
 
 
 
12. Albwerk GmbH & Co KG 
 
 
Sitz der Gesellschaft Eybstr. 98-102, 73312 Geislingen 
  
Geschäftsanteile 1.642.000  € 
  
Anteil Landkreis Göppingen 2.500 € = 0,15% 
  
Ausschüttung 2017 
an den Landkreis 

300 € = 12%  

  
Gegenstand des Unternehmens Der Zweck der Genossenschaft ist die wirtschaftliche 

Förderung und Betreuung der Mitglieder. Gegenstand 
der Genossenschaft ist die Erzeugung, der Bezug und 
die Verteilung elektrischer und anderer Energien, die Be-
schaffung und Unterhaltung aller dazugehörenden Ein-
richtungen; die Entwicklung, Sicherung und Anwendung 
von Maßnahmen und Techniken des Umweltschutzes, die 
Installation entsprechender Anlagen, der Verkauf ent-
sprechender Geräte und Materialien, die Beteiligung an 
Unternehmen der Industrie, des Handels und Gewerbes. 
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13. Bau- und Sparverein Göppingen  eG      
 
       
Sitz der Gesellschaft Ulrichstr. 47, 73033 Göppingen 
  
Geschäftsanteile 1.064.230 € 
  
Anteil Landkreis Göppingen 
 
Ausschüttung 2017 
an den Landkreis 
 
Gegenstand des Unternehmens 

310 € = 0,03% 
 
 
12,40 € = 4% 
 
Der Zweck der Genossenschaft ist vorrangig eine gute, 
sichere und sozial verantwortbare Wohnungsversorgung 
der Mitglieder der Genossenschaft. Die Genossenschaft 
fördert ihre Mitglieder auch durch eine Spareinrichtung. 
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14. Übersicht über das Betriebsvermögen 
 
 
Stand des Betriebsvermögens   31.12.2017 31.12.2016 31.12.2015 
  

   
      

ALB FILS KLINIKEN GmbH 
 

5.000.000 € 5.000.000 € 5.000.000 € 
  

   
      

Kreisbaugesellschaft mbH Filstal  
 

2.920.200 € 2.920.200 € 2.920.200 € 
  

   
      

Geislinger Sedlungs- und Wohnungsbau GmbH 879.980 € 879.980 € 879.980 € 
  

   
      

Wohnbau GmbH Göppingen 
 

1.119.231 € 876.400 € 876.400 € 
  

   
      

Gesundheitszentren des Landkreises Göppingen 
GmbH 600.000 € 600.000 € 500.000 € 
  

   
      

Rechenzentrum Region Stuttgart GmbH 140.000 € 140.000 € 140.000 € 
  

   
      

Neckarhafen Plochingen GmbH 
 

44.000 € 44.000 € 44.000 € 
  

   
      

Wirtschaftsförderungsgesellschaft für        
den Landkreis Göppingen mbH 

 
25.565 € 25.565 € 25.565 € 

  
   

      
Energieagentur Landkreis Göppingen gGmbH 25.000 € 25.000 € 25.000 € 
  

   
      

BürgerEnergiegenossenschaft Voralb eG 10.000 € 10.000 € 10.000 € 
  

   
      

Alb-Elektrizitätswerk Geislingen eG 
 

2.500 € 2.500 € 2.500 € 
  

   
      

Bau- und Sparverein Göppingen eG   310 € 310 € 310 € 
  

   
      

Gesamt       10.766.786 € 10.523.955 € 10.423.955 € 
 
Eine Übersicht über die Wirtschaftslage, die Sanierungs- und Investitionsprojekte sowie die vo-
raussichtliche Entwicklung der Einrichtungen mit Mehrheitsbeteiligung des Landkreises sind in der 
Anlage im Haushaltsplan erläutert. 
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15.  Anlage 1: Kennzahlen im Vergleich 
 
  
1. Allgemeine Betriebswirtschaftliche Kennzahlen im Vergleich 
 
 
Eigenkapitalquote im Vergleich 
 

Jahre 

ALB FILS  
KLINIKEN  

GmbH WIF 

Energie- 
agentur 

Landkreis 
Göppingen  

Kreisbau- 
gesellschaft  

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH  

Göppingen 
2015 33,8% 97,4% 46,0% 42,9% 43,8% 
2016 33,3% 97,0% 54,2% 45,9% 43,1% 
2017 27,2% 96,7% 73,4% 45,5% 42,6% 
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                                               Eigenkapital x 100 
Eigenkapitalquote =   ___________________________  
 Bilanzsumme 
 
 
 
Die Eigenkapitalquote wird zur Beurteilung der Kapitalkraft des Unternehmens herangezogen.  
Es handelt sich hierbei um eine wichtige Kennzahl zur Beurteilung der Bonität eines Unterneh-
mens. Sie sagt aus, wie hoch der Anteil des von den Unternehmenseignern zur Verfügung gestell-
ten Kapitals gemessen am Gesamtkapital ist. Eine hohe Eigenkapitalquote bedeutet einen hohen 
Unabhängigkeitsgrad und finanzielle Sicherheit. 
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Anlagendeckung im Vergleich 
 

Jahre 

ALB FILS  
KLINIKEN  

GmbH WIF 

Energie- 
agentur 

Landkreis 
Göppingen  

Kreisbau- 
gesellschaft  

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH  

Göppingen 
2015 51,6% 1904,6% 1806,4% 57,6% 52,2% 
2016 49,5% 2324,8% 1230,8% 57,1% 52,1% 
2017 40,8% 2811,5% 3213,9% 55,4% 50,8% 
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Jahre 

ALB FILS  
KLINIKEN  

GmbH 

Kreisbau- 
gesellschaft  

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH  

Göppingen 
2015 51,6% 57,6% 52,2% 
2016 49,5% 57,1% 52,1% 
2017 40,8% 55,4% 50,8% 
 

0,0%
10,0%
20,0%
30,0%
40,0%
50,0%
60,0%
70,0%

ALB FILS
KLINIKEN

GmbH

Kreisbau-
gesellschaft

mbH
Filstal

Wohnbau
GmbH

Göppingen

2015

2016

2017

 
 
 
                                               Eigenkapital x 100 
Anlagendeckung I =   ___________________________ 
 Anlagevermögen 
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Der Anlagendeckungsgrad I dient der Beurteilung der Finanzierung des Anlagevermögens. Er 
zeigt, in welchem Maß das Anlagevermögen durch Eigenkapital abgedeckt ist.  
Ziel dieser Kennzahl ist es festzustellen inwieweit Vermögen, das langfristig gebunden ist, durch 
Eigenkapital abgedeckt ist, welsches dem Unternehmen auch langfristig zur Verfügung steht. 
Je höher des Anlagendeckungsgrad, desto besser. 
Die Kennzahl wird häufig verwendet als wichtige Beurteilungsgröße für die Stabilität der Unter-
nehmensfinanzierung. 
 
 
Umsatzrentabilität im Vergleich 
 

Jahre 

ALB FILS  
KLINIKEN  

GmbH WIF 

Energie- 
agentur 

Landkreis 
Göppingen  

Kreisbau- 
gesellschaft  

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH  

Göppingen 
2015 -1,7 -3,9 0,3 7,6 32,8 
2016 -1,5 -2,2 7 10,6 10 
2017 -0,7 3,1 24,1 9,7 9,3 
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                                              Jahresüberschuss x 100 
Umsatzrentabilität  =   ___________________________ 
 Umsatzerlöse 
 
 
Die Umsatzrendite drückt aus, wie viel Prozent der Gesamtleistung als Ergebnis übrig bleiben. 
Die Kennzahl informiert über den Erfolg der operativen Tätigkeit, die durch die Vermarktung der 
Produkte oder Dienstleistungen am Markt erzielt wurde. 
Die Umsatzrendite wird von zahlreichen Unternehmen als Schlüsselkennzahl verwendet. Sie ist 
eine für Controlling Zwecke gut einsetzbare Kennzahl. 
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Eigenkapitalrentabilität im Vergleich 
 

Jahre 

ALB FILS  
KLINIKEN  

GmbH WIF 

Energie- 
agentur 

Landkreis 
Göppingen  

Kreisbau- 
gesellschaft  

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH  

Göppingen 
2015 -5,3 -1,9 0,7 4,4 9,8 
2016 -5,1 -1,1 17,8 6,4 3,5 
2017 -2,4 1,6 33,8 4,6 2,9 
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                                               Betriebsergebnis x 100 
Eigenkapitalrentabilität =   ___________________________ 
 Eigenkapital 
 
 
Die Kennzahl Eigenkapitalrentabilität zeigt, wie sich das im Unternehmen eingesetzte Eigenkapital 
verzinst. 
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Personalkostenintensität im Vergleich 
 

Jahre 

ALB FILS  
KLINIKEN  

GmbH WIF 

Energie- 
agentur 

Landkreis 
Göppingen  

Kreisbau- 
gesellschaft  

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH  

Göppingen 
2015 70,6 1,4 75,6 8,3 15,5 
2016 69,4 1,5 56,9 12,7 13,7 
2017 68,9 1,7 82,7 16,1 14,1 
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                                                    Personalkosten x 100 
Personalintensität =        ___________________________               
    Betriebsleistung 
 
 
 
Die Kennzahl Personalkostenanteil zeigt auf, wie viel Prozent die Personalkosten gemessen an 
der Betriebsleistung ausmachen. 
Es handelt sich hierbei um eine bedeutende Kostenposition. 
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2.1 Branchenspezifische Kennzahlen der ALB FILS KLINIKEN GmbH 
 
a.) Fallzahlen – stationär und ambulant 
 

Jahre 
Fallzahlen 
stationär 

Fallzahlen 
ambulant 

2015 35.686 103.000 
2016 34.567 143.000 
2017 36.410 113.906 
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b.) Relativgewichte (Case-Mix) 
 
 

Jahre 

Relativ- 
gewichte 

(Case-Mix) 
2015 36977 
2016 37930 
2017 36611 
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Der Case-Mix Index beschreibt die durchschnittliche Schwere der Patientenfälle gemessen an der 
Skala, die dem Gesamt-Ressourcenaufwand entspricht. 
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c.) Verweildauer 
 
 

Jahre 
Verweil- 
dauer 

2015 6,2 
2016 6,2 
2017 5,7 
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d.) Auslastung 
 
Jahre Auslastung 
2015 78,25% 
2016 75,39% 
2017 73,72% 
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2.2 Branchenspezifische Kennzahlen der Kreisbaugesellschaft mbH Filstal und der 
Wohnbau GmbH Göppingen im Vergleich 
 
a.) Anzahl der eigenen Mieteinheiten 
 

Jahre 

Kreisbau- 
gesellschaft 

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH 

Göppingen 
2015 758 1.793 
2016 775 1.786 
2017 774 1.788 
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b.) Durchschnittliche Sollmieten 
 
 

Jahre 

Kreisbau- 
gesellschaft 

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH 

Göppingen 
2015 5,63 6,83 
2016 5,79 7,05 
2017 6,02 6,95 
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c.) Fluktuationsrate 
 
 

Jahre 

Kreisbau- 
gesellschaft 

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH 

Göppingen 
2015 7,3 11,1 
2016 6,8 9,0 
2017 5,7 8,1 
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d.) Leerstandsquote 
 

Jahre 

Kreisbau- 
gesellschaft 

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH 

Göppingen 
2015 0,0% 0,8% 
2016 0,0% 1,0% 
2017 0,1% 1,9% 
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e.) Durchschnittliche Verschuldung/Mieteinheit 
 
 

Jahre 

Kreisbau- 
gesellschaft 

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH 

Göppingen 
2015 25.310 28.212 
2016 25.316 29.000 
2017 25.494 31.231 
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f.) Modernisierungsquote 
 

Jahre 

Kreisbau- 
gesellschaft 

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH 

Göppingen 
2015 45,6% 26,3% 
2016 43,7% 54,4% 
2017 63,9% 31,3% 
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g.) Mietwert 
 
 

  

Kreisbau- 
gesellschaft 

mbH  
Filstal 

Wohnbau 
GmbH 

Göppingen 
2015 8,3 9,7 
2016 8,4 9,7 
2017 8,1 9,5 
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16.  Anlage 2:   
 
 
 
 
Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen der 
wesentlichen Beteiligungen 
  
 



Alb Fils Kliniken GmbH



Alb Fils Kliniken GmbH



Alb Fils Kliniken GmbH



Gewinn- und Verlustrechnung Alb Fils Kliniken GmbH







Energieagentur Landkreis Göppingen gGmbH



Energieagentur Landkreis Göppingen gGmbH



Energieagentur Landkreis Göppingen gGmbH



Kreisbaugesellschaft Filstal mbH



Kreisbaugesellschaft Filstal mbH



Kreisbaugesellschaft Filstal mbH



Wohnbau GmbH Göppingen



Wohnbau GmbH Göppingen



Wohnbau GmbH Göppingen
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